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Warm anziehen 
und den Winter genießen!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und alle, die gerne bei uns in Bad Wiessee verweilen,

im kommenden Monat März finden die bayerischen Kommunalwahlen statt und damit 
auch bei uns die Wahlen des Gemeinderates, des Bürgermeisters, des Landrates und 
des Kreistages. Damit geht die laufende Legislaturperiode in unserer Gemeinde zu 
Ende – Grund genug, um einmal Revue passieren zu lassen, was in diesen sechs Jahren 
so alles in Bad Wiessee angepackt und realisiert wurde.
Geprägt war diese Zeit vor allem von zwei Großprojekten, die wir als Gemeinde zu 
stemmen hatten: das neue Kitazentrum und die komplette Sanierung des Gasthofes 
Zur Post. Beides konnte dank der konstruktiven und fleißigen Arbeit von Gemeinderat 
und Verwaltung zeitgerecht, im angestrebten Kostenrahmen und zur vollsten Zufrie-
denheit aller realisiert werden. Um etwaige Synergien nutzen zu können, wurden mit 
dem Kitazentrum-Bau auch noch die Schule durch eine neue Heizungsanlage ertüch-
tigt sowie ein neuer Pausenhof und Sportplatz gebaut.
Höchst erfreulich ist auch die Entwicklung unseres Jod-Schwefelbades. Dank zahl-
reicher Umstrukturierungen konnte das massive Defizit reduziert werden und mit 
unserem Healing Spa haben wir dem Gebäude eine beeindruckende Wohlfühl-Location 
hinzugefügt.
Mit einer unserer wichtigsten und dringlichsten Aufgaben als Gemeinde, nämlich der 
Schaffung und dem Erhalt von bezahlbarem Wohnraum, sind wir dank unseres eigens 
dafür vor nunmehr zehn Jahren gegründeten Kommunalunternehmens erheblich 
vorangekommen. Der derzeit stattfindende Neubau von 19 Wohneinheiten an der 
Hagngasse sowie die im vergangenen Jahr abgeschlossenen Sanierungsarbeiten am 
Hügelweg sind Beispiel für die wertvolle Arbeit, die unser Kommunalunternehmen leis-
tet. Insgesamt konnten in den vergangene sechs Jahren 50 Wohnungen neugebaut und 
40 saniert werden.

Editorial

Tegernsee, mia gfrein uns!

Bäckerei Konditorei Kuhn e.K. Bäckerei Konditorei Kuhn e.K. 
Römerstr. 6-8  •  83626 Valley-Kreuzstraße  •  Tel.: 08024 90580
www.kuhn-baeckerei.de  •     Folgen Sie uns @baeckereikonditoreikuhn

Wir sind eine familiengeführte Bäckerei aus Valley. Wir backen täglich frisch, 
mit Zeit, Gefühl und regionalen Zutaten. Im Frühjahr eröffnen wir unsere 
neuen Fachgeschäfte in Rottach-Egern und Bad Wiessee.

Wir freuen uns, euch kennenzulernen: an der Theke, im Café, bei einer 
frischen Brezn und einem duftenden Cappuccino.

Von hier. Für euch. Täglich frisch!
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2026 wird frisch -

jetzt auch
in Rottach

& Wiessee
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Auch zahlreiche Arbeiten an unserer so vielschichtigen Infrastruktur wurden und wer-
den erledigt wie beispielweise die Teilsanierung der Ringbergstraße, der Hochwasser-
schutz, der Breitbandausbau, die Ertüchtigung unserer Sportanlage an der Hagngasse, 
der Neubau öffentlicher Toiletten oder die Erweiterung unseres Spielplatzangebotes.
Nicht unerheblich viel Arbeit und Mühen für Gemeinderat und Verwaltung machten 
die Verfahrensbegleitung und Entscheidungsfindung diverser Bauprojekte wie die der 
neuen Ortsmitte, der zukünftigen Hotelanlage Seegut und des Oberlandhospizes – 
um nur ein paar zu nennen. Dies alles aus Gemeindesicht zu beurteilen und im Sinnen 
unserer Gemeinde zu lenken, ist ein überaus wichtiger Aspekt der vergangenen Jahre 
gewesen.
Nicht aus den Augen gelassen und gemeinsam mit den anderen Talgemeinden auf 
den Weg gebracht haben wir das Thema eines neuen Schwimmbades in Bad Wiessee 
und damit für das gesamte Tal. Manchmal und gerade dann, wenn viele an einer Sache 
beteiligt sind, braucht es eben etwas mehr Zeit und Diskurs, um zu einem zufrieden-
stellenden Ergebnis zu finden. Nun sind wir bereits beim rechtsverbindlichen Vergabe-
verfahren für ein neues Schwimmbad angekommen und damit auf einem sehr guten 
Weg. Bis es so weit ist, haben wir für dieses Jahr eine pfiffige Notlösung für Schwimm-
anfänger organisiert, wenn für einen begrenzten Zeitraum die „Wundine“, ein mobiler 
Schwimmcontainer, Schwimmtraining möglich machen wird.
Ich könnte jetzt noch sehr viel mehr an Dingen, Bereichen und Themen aufführen, 
denen wir uns alle, die wir mit der Verwaltung der Gemeinde betraut sind, gewidmet 
haben. Die Zusammenarbeit mit den Vereinen, die Betreuung alter und sozial schwa-
cher Menschen sowie der zahlreichen Geflüchteten in unserer Gemeinde, die Organi-
sation zahlreicher Feste und eines kulturellen Angebotes und vieles, vieles mehr haben 
uns beschäftigt, herausgefordert und irgendwie immer auch Freude gemacht. Der 
respektvolle Umgang und das konstruktive Arbeiten aller Beteiligten haben dies alles 
erfolgreich unterstützt. Dafür bin ich dankbar und auch ein wenig stolz darüber, dass 
alles so gut geklappt hat.

Mit schönen und herzlichen Grüßen

Ihr
Bürgermeister

Robert Kühn

Information aus dem RathausEditorial

Verwaltung
1. Bürgermeister 	 Robert Kühn	 08022-8602-20, Fax: -50
Geschäftsleitung 	 Hilmar Danzinger 	 8602-22, Fax: -50 	 h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung 	 Christiane Stoib 	 8602-38, Fax: -50	 c.stoib@bad-wiessee.de
IT u. Datenschutz 	 Timo Sigert	 8602-52, Fax: -48	 t.sigert@bad-wiessee.de
Standesamt u.	 Claudia Czerny 	 8602-26, Fax: -50	 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv u. 	  
Redaktion Bürgerbote	 Isabel Miecke-Meyer 	 8602-21, Fax: -50	 i.miecke@bad-wiessee.de
Einwohnermeldeamt, 	 Magdalena Margreiter 	 8602-23, Fax: -48	 m.margreiter@bad-wiessee.de
Gewerbeamt u. Fundbüro 	 Edo Memic 	 8602-46, Fax: -48	 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt	 Karen Lange	 8602-29, Fax: -48	 k.lange@bad-wiessee.de 
	 Tanja Musiol 	 8602-41	 t.musiol@bad-wiessee.de
Leitung Ordnungsamt 	 Maximilian Macco 	 8602-66, Fax: -48	 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Alexander Roth 	 8602-28, Fax: -48	 a.roth@bad-wiessee.de
Leitung Kämmerei 	 Franz Ströbel 	 8602-31, Fax: -48	 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiterin	 Doreen Köckeritz 	 8602-34, Fax: -48	 d.koeckeritz@bad-wiessee.de
Leitung Kasse 	 Michaela Wächter 	 8602-32, Fax: -48	 m.waechter@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen 	 Nancy Ofner	 8602-40, Fax: -48	 n.ofner@bad-wiessee.de
	 Marianne Reichl	 8602-51, Fax: -48	 m.reichl@bad-wiessee.de
Steuerstelle 	 Martha Leobner 	 8602-45, Fax: -48	 m.leobner@bad-wiessee.de
	 Helga Kremser 	 8602-35, Fax: -48	 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung 	 Anton Bammer 	 8602-43, Fax: -48	 a.bammer@bad-wiessee.de
Mitarbeiterinnen	 Martina Nachmann 	 8602-44, Fax: -48	 m.nachmann@bad-wiessee.de
	 Gitti Flach	 8602-42, Fax: -48	 b.flach@bad-wiessee.de
Liegenschaftsverwaltung	 Sylvia Trettenhann	 8602-36	 s.trettenhann@bad-wiessee.de
	 Sissi Mereis	 8602-68	 s.mereis@bad-wiessee.de 
Technisches Bauamt 	 Thomas Holzapfel 	 8602-25, Fax: -48	 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter	 Martin Brugger 	 8602-39, Fax: -48	 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof 	 Thomas Landes 	 81123, Fax: 81245
Wasserwerk 	 Markus Reckermann 	 83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
 	 Vorstand:  
	 Anton Bammer 	 8602-43, Fax: -48	 a.bammer@bad-wiessee.de
	 Hausverwaltung:
	 Dagmar Milbrandt	 8602-69, Fax: -48	 d.milbrandt@kubw.de
	 Manja Blumrich 	 8602-58, Fax: -48 	 m.blumrich@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich � 14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof:� 08022/986362
Montag� 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch � 12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 7.00 – 12.30 Uhr
Freitag� 12.00 – 18.00 Uhr
Samstag� 7.00 – 13.00 Uhr
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Information aus dem Rathaus

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der 
kostenpflichtigen Erhebung wird um Beachtung der o. g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung) erteilt wurde, werden die Beträge zum 
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grundsteuerbescheid 2026 hervor. 
Sollten Sie noch keinen Grundsteuerbescheid 2026 erhalten haben, ist bis zu deren 
Erstellung keine Grundsteuer zu zahlen. 
Sollten Sie einen Einspruch beim Finanzamt oder einen Widerspruch bei der Gemeinde 
eingereicht haben, hemmt dieser nicht die Zahlung.
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Ver-
äußerer bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat, gegenüber 
der Gemeinde der Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur pri-
vatrechtlich von Bedeutung und gelten ausschließlich zwischen dem Veräußerer und 
dem Erwerber. 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2026 zur Zah-
lung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Gewerbe-
steuer zu entnehmen.
Zweitwohnungssteuer ist am 01.02.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung der Zweitwoh-
nungssteuer zu entnehmen.
Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 01.02.2026 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum pauscha-
len Jahreskurbeitrag zu entnehmen.
Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse, unbedingt die auf dem Bescheid der 
Gemeinde Bad Wiessee ausgewiesene Finanzadresse (FAD) anzugeben. 

Steuerstelle
Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 
BYLADEM1MIB
DE20 711 525 700 000 201 483

Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU
DE84 701 693 830 000 700 800

Information aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Sanktjohanserstraße 12 
(im Rathaus):
Montag bis Freitag:� 9.00 – 17.00 Uhr
Samstag:� 9.00 – 13.00 Uhr

In der Woche vom 01.02.-08.02. ist die 
Touristinfo ab 8.30 Uhr geöffnet, wegen der 
Montgolfiade. 
Am 17.02. Faschingsdienstag ist die Tourist-
Info geschlossen.

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag bis Freitag � 9.00 - 19.00 Uhr
Samstag und Feiertag � 9.00 - 18.00 Uhr

Telefonisch ist der Gäste- und Gastgeberser-
vice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH von 
Montag bis Freitag� 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag� 9.00 – 13.00 Uhr 
Sonntag � 9.00 – 12.00 Uhr 
unter 08022/92738-0 zu erreichen.
Gastgebertelefon:  08022/8603-35; Fax 8603-30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Donnerstag � 14.00 – 17.00 Uhr
Telefon: 08022/860227

Beauftragte der Gemeinde Bad Wiessee

Peter Kathan	 Straßen und Wege	 peter.kathan@gr-badwiessee.de
Bernd Kuntze-Fechner	 Städtepartnerschaften	 bernd.kuntze-fechner@gr-badwiessee
Bettina Prestl	 Kinder und Familie	 kinder-familie-badwiessee@web.de
Veronika Schober	 Beeinträchtigte Mitbürger	 08022/81841
Florian Stiglmeier	 Jugend und Sport	 f.stiglmeier@jugend-bad-wiessee.de
Wilma und Manfred Mertel	 Senioren und Soziales	 0174/9615953

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee
1. Bürgermeister Robert Kühn, Rathaus
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
redaktion@bad-wiessee.de, Tel. 08022/8602-21
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Mobil 0177/4474907, ibismedia@ida-schmid.de
Druck: Stindl Druck & Verlag, Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Weißach
Tel. 08022/24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und Gäste 
Auflage: 4.200 Stück

Redaktionsschluss 
für die März-Ausgabe: 10. Februar 2026
Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. 
PDFs bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de 
oder an Redaktion Bürgerbote Bad Wiessee, 
Rathaus, Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
Die Redaktion behält sich die Kürzung und  
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte  
Einsendungen aller Art wird keine Haftung über-
nommen. Namentlich gezeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

seit über 75 Jahren

Autohaus

BAD WIESSEE
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Information aus dem RathausInformation aus dem Rathaus

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Das Rathaus von Bad Wiessee ist für die Kinder der Gemeinde ein ihnen sehr bekann-
ter Ort. Schließlich besuchen die Grundschulklassen regelmäßig die Verwaltung, um 
sich meist im Rahmen des HSU-Unterrichts vor Ort ein Bild von der kommunalen Ver-
waltung zu machen. Und auch die im Obergeschoss des Rathauses untergebrachte 
Gemeindebücherei wird regelmäßig von den Schülern besucht, um das Lesen und die 
Nutzung der Bücherei zu fördern. Einen weiteren Besuch bekam Bürgermeister Robert 
Kühn nun anlässlich der Heiligen-3-König-Aktion der katholischen Kirchen, bei der die 
Kinder den guten Segen überbrachten und um eine Spende für Kinder in Bolivien baten.
„Über den Besuch der Sternsinger freue ich mich jedes Jahr und unterstütze diese gerne 
bei ihrer Aktion. Und da Wiesseer Youngster bei uns immer gern gesehen sind und mich 
die meisten ja eh schon kennen, ist dieser Termin auch immer sehr ungezwungen und 
lustig“, so Robert Kühn.

Sitzungstermine des Gemeinderates im Jahr 2026
-	 Donnerstag, 22.01.2026
-	 Donnerstag, 26.02.2026
-	 Donnerstag, 26.03.2026
-	 Donnerstag, 23.04.2026 (Letzte Sitzung GR 2020-2026)
-	 Donnerstag, 07.05.2026 (Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates)
-	 Donnerstag, 21.05.2026
-	 Donnerstag, 25.06.2026
-	 Donnerstag, 23.07.2026
-	 (August: Sitzungspause)
-	 Donnerstag, 24.09.2026
-	 Donnerstag, 22.10.2026
-	 Donnerstag, 19.11.2026
-	 Donnerstag, 17.12.2026

Sitzungstermine des Bau-, Umwelt- und Landschaftsschutz-
ausschusses der Gemeinde Bad Wiessee im Jahr 2026

-	 Donnerstag, 15.01.2026
-	 Donnerstag, 05.03.2026
-	 Donnerstag, 16.04.2026
-	 Donnerstag, 11.06.2026
-	 Donnerstag, 30.07.2026
-	 Donnerstag, 17.09.2026
-	 Donnerstag, 26.11.2026

Sämtliche Sitzungen finden im Sitzungssaal im 1. OG des Rathauses Bad Wiessee statt



8 9

Kommunalunternehmen Bad Wiessee

Ein Erfolgsmodell feiert Zehnjähriges

Zehn Jahre ist es nun mittlerweile her, dass das Kommunalunternehmen Bad Wies-
see gegründet wurde. Grund genug also, um zu feiern – und zwar mit all denen, die 
Teil der erfolgreichen Entwicklung dieses Unternehmens zur Schaffung und Wahrung 
bezahlbaren Wohnraumes in Bad Wiessee sind und waren. So gab es beim gemütlichen 
Beisammensein im Saal des neuen Gasthofes Zur Post bei kleiner Verköstigung viele 
nette Gespräche und Zusammentreffen von Mietern, Gemeinderäten, Verwaltungsan-
gestellten und vielen mehr.
Sowohl Bürgermeister Robert Kühn als auch Vorstand Toni Bammer sowie der ehema-
lige Verwaltungsratsvorsitzende Robert Huber bedankten sich in ihren kurzen Reden 
bei allen Beteiligten, ließen die Geschichte des KU ein wenig Revue passieren und rich-
teten den Blick in die Zukunft, indem sie die zentralen Aufgaben des Kommunalunter-
nehmens noch einmal bekräftigten.

Ausbildung im Kommunalunternehmen Bad Wiessee AdöR  
Starte deine Karriere als Immobilienkaufmann /-kauffrau (m/w/d) 

Beginn: 01.09.2026, Dauer: 3 Jahre

Über uns
Wir verwalten unseren Bestand an Mietwohnungen in Bad Wiessee. Unser Ziel ist es, 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen und zu erhalten – als engagiertes Team mit Herz, 
Engagement und Teamgeist. Zu unseren Aufgaben gehören die Verwaltung, Instand-
haltung, Modernisierung und Neubauten unserer Häuser, sowie auch die
kaufmännische Organisation. 
Deine Ausbildung
In deiner Ausbildung zur Immobilienkauffrau bzw. Immobilienkaufmann lernst du die 
Immobilienwirtschaft kennen – praxisnah und abwechslungsreich. Hierzu gehören vor 
allem:
-	� Mietverwaltung: Betreuung unserer Mieterinnen und Mieter, Wohnungsbesichtigun-

gen, Erstellung von Mietverträgen, Wohnungsübergaben und -abnahmen
-	� Technische Verwaltung: Zusammenarbeit mit Handwerksbetrieben, Begleitung von 

Modernisierungsmaßnahmen
-	� Neubau und Projektentwicklung: Einblicke in Planung und Umsetzung neuer Wohn-

gebäude
-	� Kaufmännische Buchführung: Unterstützung in der Buchhaltung 
Das bringst du mit
-	� Einen guten Schulabschluss (mittlere Reife oder (Fach-)Abitur)
-	� Interesse an Immobilien, Wirtschaft und Verwaltung
-	� Freude am Umgang mit Menschen
-	� Teamgeist und Zuverlässigkeit
-	� Grundkenntnisse in MS Office 
Das bieten wir dir
-	� Eine fundierte und praxisnahe Ausbildung
-	� Persönliche Betreuung durch erfahrene Kolleginnen und Kollegen
-	� Gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss
-	� Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit wertschätzender Atmosphäre
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung mit Lebenslauf und aktu-
ellem Zeugnis per E-Mail an: a.bammer@bad-wiessee.de oder per Post an: 
Vorstand Anton Bammer
Kommunalunternehmen Bad Wiessee AdöR Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
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Kommunalunternehmen Bad Wiessee

„Das Thema Immobilien hat mich schon immer interessiert …“
Nach dem erfolgreichen Abschluss ihrer Lehre 
zur Immobilienkauffrau verlässt Laura Czerny 
(20) nun das Kommunalunternehmen Bad Wies-
see, um sich im Rahmen eines dualen Studiums 
der Immobilienwirtschaft weiter zu qualifizieren. 
Grund genug, um sie zu ihrem bisherigen und 
ihrem weiteren Werdegang zu befragen.

Bürgerbote: Wie bist du denn damals darauf 
gekommen, eine Lehre beim Kommunalunterneh-
men zu machen?
Laura Czerny: Das Thema Immobilien hat mich 
schon immer interessiert und fasziniert, was 

sicherlich damit zusammenhängt, weil es in den Medien allgemeine Beachtung findet. 
Nach meinem Schulabschluss habe ich dann beschlossen, in diesem Bereich erst einmal 
eine Lehre zu machen, um danach eventuell noch zu studieren – ein Plan, den ich dabei 
bin, umzusetzen.

Bürgerbote: Was hat dir denn im Rahmen deiner Lehre zur Immobilienkauffrau besonders 
gefallen?
Laura Czerny: Bei der Mitverwaltung beschäftigt man sich vor allem mit der Betreu-
ung der Mieter, indem man für ihre Belange der zuständige Ansprechpartner ist. Hinzu 
kommt die klassische Büroarbeit in Form von Buchhaltung, sprich Abrechnungen, 
Verträgen etc. Was mir aber besonders gefallen hat, ist, dass beim Kommunalunter-
nehmen zur reinen Verwaltung des Bestandes auch noch Sanierungen und Neubauten 
hinzukommen, für die es eine Menge zu tun gibt.

Bürgerbote: Das ist dann ja eine große Bandbreite, die du während deiner zweieinhalbjähri-
gen Lehre kennenlerne durftest.
Laura Czerny: Ja, genau. Und diese Mischung aus ganz unterschiedlichen Bereichen 
war es auch, die mir so viel Spaß gemacht hat. Hinzu kam, dass es auch unglaublich viel 
Freude macht, wenn man Menschen dabei helfen kann, ein schönes Zuhause zu finden.

Bürgerbote: Mit deiner abgeschlossenen Lehre als Grundstock wirst du nun ein Studium 
beginnen und sicherlich noch sehr viel mehr Erfahrungen sammeln. 
Laur Czerny: Darauf freue ich mich sehr. Aber gleichzeitig werde ich das sehr nette 
Team des Kommunalunternehmens vermissen. Ich bin dort sehr freundlich aufge-
nommen worden, wurde immer unterstützt und gefördert und meinen Kenntnissen 
entsprechend mit verantwortungsvollen Aufgaben betreut. So viel Glück hat sicherlich 
nicht jeder Lehrling.

Entscheidungen des Gemeinderates

GEMEINDE BAD WIESSEE 
Auszug aus dem Beschlussbuch

aus der Sitzung des Gemeinderates Bad Wiessee
vom 20.11.2025 / öffentlicher Teil

Top 3	
Hebesatzanpassung aufgrund der Grundsteueränderung vom 14.11.2024
Sachverhalt:
Die Grundsteuereinnahmen des Fiskaljahres 2025 (Stand: 10.11.2025) betragen 
1.333.073,17 Euro. Mit weiteren Einnahmen in diesem Jahr ist nicht mehr zu rechnen.
Somit fehlen 150.913,10 Euro zu den Grundsteuereinnahmen von 1.483.986,27 Euro, 
aus dem Fiskaljahr 2024, vor der Grundsteueränderung.
Umgerechnet fehlen der Gemeinde Bad Wiessee daher insgesamt 54,34 Punkte zum 
ursprünglichen Grundsteuerhebesatz.
Da das Gremium in seiner Sitzung am 14.11.2024 eine aufkommensneutrale Anpas-
sung des Hebesatzes beschlossen hat, muss der Hebesatz für die Grundsteuer B zum 
01.01.2026 von 480 auf 540 Punkte geändert werden.
Die Differenz zu den alten Grundsteuereinnahmen kommt vor allem dadurch zustande, 
dass durch die Grundsteuerreform komplett andere Bewertungsmaßstäbe (Ausstat-
tungswerte einzelner Gebäude bzw. Wegfall von Garagen und Stellplätze unter 50 m²) 
und Berechnungsschemen seitens des Finanzamtes veranlagt werden müssen. Des-
halb kann ein Vergleich zu den vorherigen Grundsteuerdaten nicht stattfinden.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den Hebesatz der Grundsteuer B, gem. der als Anlage 
beigefügten Hebesatzsatzung, ab 01.01.2026, von 480 auf 540 Punkte zu erhöhen.
Abstimmung:
Für den Beschluss: 16      Gegenstimmen: 1      Anwesend: 17      Persönlich beteiligt: 0  

Auszug aus dem Beschlussbuch

aus der Sitzung des Gemeinderates Bad Wiessee
vom 20.11.2025 / nicht öffentlicher Teil

Top 5	
Anfrage von Herrn Korbinian Kohler wg. Belassung des Parkplatzes auf der Wiese 
gegenüber des Hotels „Bussi Baby“
Sachverhalt:
Wie bekannt, wurde auf der „Höß-Wiese“ an der Sanktjohanserstraße schräg gegen-
über dem Hotel „Bussi Baby“ (Fl.Nr. 44/8) eine Parkplatzfläche als Kiesplatz errichtet. 
Eine Genehmigung hierfür liegt nicht vor und wurde bislang auch nicht beantragt. 
Der Hotelbetreiber, Herr Korbinian Kohler, hat im Rahmen eines anberaumten Ortster-
mins am 30.10.2025 den anwesenden Gemeinderatsmitgliedern seine Gründe für die 
Errichtung des Platzes erläutert. Herr Pemler, Abteilungsleiter Bauen und Sicherheit im 
Landratsamt Miesbach hat vor Ort rechtliche Vorgaben hierzu erläutert.
Bislang war der Gemeinderat stets der Auffassung, dass hier keinerlei bauliche Entwick-
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Auszug aus dem Beschlussbuch

aus der Sitzung des Gemeinderates Bad Wiessee
vom 18.12.2025 / öffentlicher Teil

Top 2	
5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 30 - Freihaushöhe; Vorstellung der Planung 
sowie Verfahrenseinleitung
Sachverhalt:
Bereits am 12.09.2024 wurde vom Gemeinderat beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 
30 – Freihaushöhe zu ändern (5. Änderung), um den seit mehreren Jahren saisonal als 
Provisorium vorhandenen südlichen Anbau wie bekannt in anderer Form als dauerhafte 
Gebäudeerweiterung des vorhandenen Gebäudekomplexes beim Freihaus Brenner 
neu zu errichten. 
Nach leider sehr langwierigen Abstimmungen hinsichtlich der Ausarbeitung der erfor-
derlichen Planunterlagen geht es heute mit der Verfahrenseinleitung um den konkreten 
„Startschuss“ für die 5. Änderung des Bebauungsplans. Diese wird im Regelverfahren 
durchgeführt; die Voraussetzungen zur Durchführung im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB liegen hier aufgrund der Außenbereichslage nicht vor.
•	� Die Planungen werden vorgestellt und erläutert
Beschluss:
1.	�Der Gemeinderat billigt den vorliegenden Entwurf der 5. Änderung des Bebauungs-

plans Nr. 30 – Freihaushöhe für die Grundstücke Fl.Nrn. 829, 843/2 und Teilflächen aus 
Fl.Nrn. 825/1, 831/3, 843/3 und 843/5, jeweils Gemarkung Bad Wiessee, bestehend 
aus Teil A – Plan und Textteil, Teil B – Begründung sowie dem Umweltbericht, jeweils 
in der Fassung vom Dezember 2025.

2.	�Zur vorgenannten 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 30 - Freihaushöhe ist die 
Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen und es sind die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich berührt werden kann, zu unter-
richten und zur Äußerung aufzufordern. 

Abstimmung:
Für den Beschluss: 16      Gegenstimmen: 0      Anwesend: 16      Persönlich beteiligt: 0  

Top 3	
Ausweisung der Landschaftsschutzgebiete „Tegernsee und Umgebung“ sowie 
„Weißachtal und Umgebung im westlichen Mangfallgebirge“; 2. Öffentliche Ausle-
gung sowie erforderliche Beschlussfassung
Sachverhalt:
Das Landratsamt Miesbach hat mit Schreiben vom 20.11.2025 die Unterlagen zur 2. 
Auslegung hinsichtlich des Ausweisungsverfahrens für die Landschaftsschutzgebiete 
„Tegernsee und Umgebung“ sowie „Weißachtal und Umgebung im westlichen Mang-
fallgebirge“ übergeben.  
Die Gemeinde wurde dabei gebeten, die übermittelten Unterlagen ab 21.11.2025 bis 
einschließlich 22.12.2025 öffentlich auszulegen. Aufgrund der extrem kurzfristigen 
Übermittlung durch das Landratsamt konnte die Auslegung gerade noch am 21.11.2025 

lung zugelassen werden soll. Zuletzt war im Jahr 2019 ein Vorbescheid zur Errichtung 
eines Einzelhandelsmarktes mit Bäcker, 16 Wohnungen, Tiefgarage und Stellplätzen 
von Seiten der Gemeinde abgelehnt worden. 
Aus bauplanungsrechtlicher Sicht ist festzustellen, dass sich das Wiesengrundstück 
zwar innerhalb des Ortsbereichs, jedoch in einer Außenbereichslage befindet; im 
Flächennutzungsplan ist das Grundstück als „Sonstige Grünfläche mit besonderer 
Bedeutung für das Ortsbild / Ortsrandeingrünung“ dargestellt; die südlich angrenzen-
den Flächen befinden sich im Geltungsbereich der Ergänzungssatzung „Im Sapplfeld“, 
in welcher die Bereiche als allgemeines Wohngebiet (WA) dargestellt sind; dort ist eine 
Bebauung möglich und bereits genehmigt; die Grenze der bauplanungsrechtlichen 
Zulässigkeit und gewünschten baulichen Entwicklung wurde mit der Satzung eindeutig 
gezogen. 
Beschluss:
Der Belassung von Parkplätzen auf der Flurnummer 44/8 wird keinesfalls zugestimmt.
Das Gremium erbittet Rückbau der baulich geschaffenen Parkfläche bis spätestens 
zum 31.12.2025. Sollte der Rückbau nicht zeitnah erfolgen, ist das Landratsamt Mies-
bach aufzufordern, diesen anzuordnen und ggf. die Ersatzvornahme anzudrohen und 
durchzuführen.
Abstimmung:
Für den Beschluss: 17      Gegenstimmen: 0      Anwesend: 17      Persönlich beteiligt: 0  

Design     •     Print     •     Processing
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Kommunalwahlen 2026
BÜRGERMEISTERKANDIDATEN

Bürgermeisterkandidat Peter Bayerschmidt

Ich bin 52 Jahre alt, seit 2007 verheiratet und Vater von zwei 
Söhnen (15/18). Ich stehe mit beiden Beinen fest im Leben 
und weiß, wie wichtig Verlässlichkeit und Verantwortung 
sind. Seit 2005 bin ich Geschäftsführer der Bayerschmidt 
Parfümerien und bringe damit langjährige Erfahrung in 
Führung, Organisation und wirtschaftlichem Handeln mit.
Mir ist es besonders wichtig, den Menschen zuzuhören, ihre 
Anliegen ernst zu nehmen und gemeinsam nach tragfähi-
gen Lösungen zu suchen. Politik bedeutet für mich Dialog, 
Transparenz und gegenseitigen Respekt.

Ich verstehe mich als Teamplayer. Gute Zusammenarbeit, offene Kommunikation und 
gemeinsame Umsetzung von Ideen sind für mich der Schlüssel zu einer erfolgreichen 
Gemeindearbeit.
Aktuell steht Bad Wiessee vor vielfältigen Herausforderungen wie Schaffung von bezahl-
barem Wohnraum oder bessere Zusammenarbeit im Tal und Landkreis. Diese und weitere 
Themen möchte ich sachlich, konstruktiv und mit Weitblick angehen, um unseren Ort 
nachhaltig und positiv weiterzuentwickeln. Mein Ziel ist es, dass wir mit Stolz auf unsere 
Gemeinde blicken können – getreu meinem Wahlspruch: Bad Wiessee – lebens- und lie-
benswert.

Bürgermeisterkandidat Robert Kühn

Gemeinsam haben wir bereits sehr viel erreicht und Bad 
Wiessee für die Zukunft gut und sicher aufgestellt. Eine 
günstige und vielfältige Nahversorgung im Ortszentrum, 
ein neues Kita-Zentrum und die Modernisierung der 
Grundschule sowie die kontinuierliche Schaffung neuen 
Wohnraums wurden realisiert. 
Mit der Generalsanierung unseres Gasthofs Zur Post 
haben wir unserem Ort ein Schmuckstück hinzugefügt 
– für Einheimische und Gäste gleichermaßen. Das Jod-
Schwefelbad läuft heute unter einem neuen, modernen 

und erfolgreichen Image, wodurch Bad Wiessee seine Rolle als Tourismusstandort gestärkt 
hat. Nicht zuletzt für das Projekt eines neuen Schwimmbades in Bad Wiessee und somit für 
das gesamte Tal konnte der Startschuss gegeben werden.
Nun gilt es, weiter voranzukommen im Sinne der derzeitigen Generation und aller, die nach-
folgen. Unsere Infrastruktur muss gestärkt, verbessert und zukunftsfähig gemacht wer-
den. Straßenbau, Wasserversorgung, Breitbandausbau, Hochwasserschutz, Sportstätten 
und vieles mehr – um all dies haben wir uns zu kümmern.
Die Finanzlage der Gemeinde Bad Wiessee ist solide. Wir haben gut gehaushaltet und haben 
noch viel vor.

Entscheidungen des Gemeinderates

erfolgen. In dieser wurde auch darauf aufmerksam gemacht, dass die Unterlagen über 
den vom Landratsamt übermittelten Link  https://www.landkreis-miesbach.de/Bauen-
Umwelt/Natur-und-Umwelt/Ausweisungsverfahren-Landschaftsschutzgebiete/ 
für jedermann online einsehbar sind. Überdies wurde auch im Newsletter der Gemeinde 
und im Bürgerboten über die Auslegung informiert.
Im Zuge der Behandlung durch den Gemeinderat im Rahmen der ersten Auslegung 
wurden umfangreiche Einwendungen durch die Gemeinde (Gemeinderatsbeschluss 
vom 22.07.2025) erhoben. Auch von betroffenen Bürgern gab es eine Vielzahl von Ein-
wendungen.
Herr Bammer erläutert anhand GIS-Darstellungen die Änderungen (Vergleich Unterla-
gen 1./2. Auslegung) sowie die seitens der Verwaltung vorgeschlagenen Einwendungen 
/ Anmerkungen.
Beschluss:
Nachdem die erste Auslegung zu Beginn der Sommerferien stattfand und nun die 
2. Auslegung, offenbar mit schneller Nadel gestrickt, noch kurz vor Weihnachten 
verabschiedet werden soll, darf man feststellen: das Timing des Landratsamtes ist 
mitnichten bürgerfreundlich und fördert Skepsis gegenüber einer wichtigen Natur-
schutzverordnung.
Das ist bedauerlich und der Sache abträglich.
Das Gremium ist bestrebt, die Neuerstellung der Verordnung wohlwollend zu beglei-
ten, tut sich aber schwer hinsichtlich der noch mangelhaften Umsetzung der von Orts-
kenntnis getragenen Empfehlungen aus der Sitzung 07/2025.
Es bittet explizit darum, auf die Belange der Landwirtschaft größte Rücksicht zu neh-
men und betont die große Expertise der Tegernseer Landwirte im Hinblick auf Land-
schaftspflege und Naturschutz.
Aus diesem Grund ist auch die 2. Auslegung der Verordnung abzulehnen.
Abstimmung:
Für den Beschluss: 15      Gegenstimmen: 1      Anwesend: 16      Persönlich beteiligt: 0 

Tel.: 08022 - 6 54 47
Mobil: 0177 - 4 47 49 07

E-Mail: ibismedia@ida-schmid.de
Anzeigenagentur

Ida Schmid

Ihre Ansprechpartnerin, 
wenn es um Werbung 

in den Gemeindeboten geht.
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Liste Kandidaten: CSU

1.	 Christian John (33), geschäftsführender Hotelgesellschafter
2.	� Florian Sareiter (47), Sparkassenbetriebswirt/Finanzberater für Heilberufe und 

Kommunen
3.	 Georg Erlacher (43), Landwirt
4.	 Peter Kathan (58), Kfz-Meister/Kfz-Betriebswirt
5.	 Christine von Löwis of Menar (37), Geschäftsführung im Kulturbereich
6.	 Thomas Erler (78), Kirchenbeamter i.R.
7.	 Daniel Strillinger (51), Gastgeber
8.	 Alois Fichtner (43), Landwirt/Vermieter
9.	 Katharina Eberl (29), Teamleitung Verkauf Reiseveranstalter
10.	Alwin Gericke (56), Hotel-Geschäftsführer
11.	Christoph von Preysing (42), Fischermeister/Gastronom
12.	Karl Schönbauer (75), Fahrzeugprojektleiter i.R.
13.	Florian Flach (47), PR-Berater
14.	Alexander Stadler (28), Vermessungstechniker
15.	Florian Güttler (38), Steuerberater
16.	Ludwig Ernecker (56), Hotelier/Gastronom
17.	 Hubert Singer (29), Außendienstmitarbeiter für Spirituosen
18.	Jens Messerschmidt (43), Physiotherapeut
19.	Laura John (25), Hotel-Buchhalterin
20.	Rolf Neresheimer (62), Wirtschafts-Ing. (FH)

Bürgermeisterkandidat Korbinan Herzinger

Bis zum Zeitpunkt von Redaktions- bzw. Druckunterlagenschluss wurden keine  
Informationen geliefert

GEMEINDERATSKANDIDATEN
Liste Kandidaten: Bündnis 90/Die Grünen

1.	 Johannes von Miller (63), Gastgeber
2.	 Daniela Fischer (48), Business Analyst
3.	 Franziska Strohschneider (36), Gastgeberin
4.	 Georg Haber (39), Neurologe
5.	 Anna Scharlipp (69), Heimatführerin
6.	 Armin Thim (58), Postbote
7.	 Julius von Miller (24), Student
8.	 Gerlinde Baun (69), Journalistin
9.	 Torsten Franke (60), Patentprüfer
10.	Diana Grelka (58), PTA/Gastgeberin
11.	Bernhard Fischer (31), Stadtentwickler
12.	Bernd Lindholz (77), Psychologe
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Liste Kandidaten Gemeinderatswahl: SPD

1.	 Robert Kühn (43), Erster Bürgermeister/Handelsfachwirt
2.	 Dr. med. Isabel Dörder (38), Ärztin
3.	 Benedikt Dörder (40), Notfallsanitäter
4.	 Rita Windfelder (62), Arztsekretärin
5.	 Wolf.-H. Böttger (55), Heilpraktiker/Osteopath/Physiotherapeut
6.	 Michael Lausch (32), Fahrdienstleiter
7.	 Bernd Kuntze-Fechner (71), Rechtsanwalt
8.	 Gertraud Ottl (66), Physiotherapeutin
9.	 Maximilian Knitter (23), Kfz-Mechatroniker
10.	Mario Weiß (35), Versicherungskaufmann
11.	Uschi Fischbacher (59), Kinderpflegerin
12.	Leonhard Fischbacher (58), Gärtner
13.	Karlotta Brietzke (37), Sozialarbeiterin
14.	Lars Tappert (55), Berater Cybersicherheit/Dipl.-Wirt.-Inf.
15.	Brigitte Blana (69), Rentnerin
16.	Claus Jürgen Leitzmann (60), kaufmännischer Angestellter/Dipl.-Kfm.
17.	 Gudrun Tenne (77), Lehrerin i.R.
18.	Hans-Peter Windfelder (64), Kfz-Meister i.R.
19.	Gudrun Putschögl (75), Pflegedienstleiterin i.R.
20.	Thomas Kühn (43), Rettungssanitäter/Handelsfachwirt

Liste Kandidaten Gemeinderatswahl: PFW
Bis zum Zeitpunkt von Redaktions- bzw. Druckunterlagenschluss wurden keine  
Informationen geliefert

Liste Kandidaten: FWG/Wiesseer Block

1.	 Stefan Schneider (61), Diplom-Kaufmann
2.	 Birgit Trinkl (57), Vermieterin Ferienwohnungen
3.	 Wilhelm Dörder (64), Notfallsanitäter
4.	 Johann Zehetmeier (60), Zimmerermeister
5.	 Bettina Prestel (50), Verwaltungsangestellte 
6.	 Florian Stiglmeier (32), Ingenieur
7.	 Ruth Mitreuther (44), Rettungssanitäterin
8.	 Oliver Rowold (53), Berufskraftfahrer
9.	 Christiane Pfund (43), Steuerberaterin
10.	Benedict Dürbeck (36), Sport- und Fitnesskaufmann
11.	Max Jäger (40), Gastronom
12.	Rainer Kathan (65), Kaufmann/Geschäftsführer
13.	Wolfgang Deimhard (41), Architekt
14.	Markus Pelzer (56), Physiotherapeut
15.	Hans Sparrer (76), Rentner
16.	Sabine Pelzer (57), Physiotherapeutin
17.	 Hans Stoib (68), Schreinermeister
18.	Herbert Salz (69), Diplom-Finanzwirt
19.	Kurt Geiß (78), Gastronom
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Aktuelles aus der Jugendfeuerwehr Bad Wiessee 
Die vergangenen Monate waren für die Jugendfeuerwehr Bad Wiessee ereignisreich 
und erfolgreich. Neben Ausbildung und Übungen standen Prüfungen und gemein-
schaftliche Aktivitäten im Mittelpunkt. Drei Jugendliche über 18 Jahre haben ihre 
Abschlussprüfung erfolgreich abgelegt und somit ihre Grundausbildung beendet. 
Ihnen stehen nun weitere Lehrgänge offen, etwa zum Atemschutzgeräteträger oder im 
Bereich Absturzsicherung. Wir freuen uns, dass sie nun die Jugendfeuerwehr verlassen 
haben und in den aktiven Dienst übergegangen sind. 
Zudem nahmen zwei Jugendliche erfolgreich am Jugendwissenstest des Kreisfeuer-
wehrverbandes in Otterfing teil. 

Zum Jahresabschluss fand eine kleine Feier mit Feuerschale und Stockbrot statt, bei 
der wir das Jahr gemeinsam ausklingen ließen und die Kameradschaft stärkten. 
Aktuell besteht die Jugendfeuerwehr Bad Wiessee aus fünf Jugendlichen. Wir freuen 
uns jederzeit über Zuwachs, der Interesse an Feuerwehr, Sozialem und Teamarbeit 
hat. Die nächste Jugendübung findet am Freitag, den 6. Februar, um 17:30 Uhr statt. 
Interessierte über 12 Jahre sind herzlich eingeladen, unverbindlich vorbeizukommen. 
Die Jugendfeuerwehr Bad Wiessee bietet eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung und eine 
gute Vorbereitung auf den aktiven Feuerwehrdienst.
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Mehr Gerechtigkeit bei Facharztbesuchen:  
Termingarantie für alle Patienten

Ungleichbehandlung zwischen gesetzlich und privat Versicherten muss aufhören
Zum Vorstoß des niedersächsischen Gesundheitsministers Andreas Philippi für schnellere 
Facharzttermine sagt VdK-Präsidentin Verena Bentele:
„Eine Termingarantie, die sicherstellt, dass Patientinnen und Patienten innerhalb von vier 
Wochen einen Facharzttermin erhalten oder alternativ einen Krankenhaustermin vermittelt 
bekommen, ist ein richtiger und überfälliger Schritt. Sie trägt dazu bei, Ungleichbehandlungen 
zwischen gesetzlich und privat Versicherten zu reduzieren und stärkt die Patientenrechte.
Während privat Versicherte deutlich schneller Termine erhalten, wartet ein signifikanter 
Anteil der GKV-Versicherten länger als vier Wochen auf einen Facharzttermin. Das ist 
ungerecht und gefährdet ihre Gesundheit. Der VdK unterstützt deshalb den Vorstoß, die 
Patientensteuerung im Gesundheitswesen zu verbessern und damit effektiv das Problem 
überlanger Wartezeiten auf Facharzttermine anzugehen.
Auch die Idee, stabil eingestellten chronisch kranken Menschen Jahresrezepte zu ermög-
lichen, ist sinnvoll. So könnten quartalsweise Arztbesuche entfallen, Bürokratie abge-
baut und Ressourcen in der Versorgung gezielt dort eingesetzt werden, wo sie dringend 
gebraucht werden.“
In eigener Sache: Am Donnerstag, den 5. Februar treffen sich die Bad Wiesseer Senioren 
zur Faschingsgaudi im Bürgerstüberl. Beginn ist um 14.00 Uhr. Für gute Stimmung wird 
gesorgt.

Herzlicher Dank an die Polizeiinspektion Bad Wiessee

Einsätze, Straftaten, außergewöhnliche Ereignisse und vieles mehr, was im vergan-
genen Jahr 2025 aus polizeilicher Sicht geschah – über all dies wird die Gemeinde Bad 
Wiessee im Laufe dieses Jahres noch einen umfassenden Bericht erhalten. Dennoch 
wollte es sich Bürgermeister Robert Kühn nicht nehmen lassen, schon jetzt dem 
gesamten Team der Polizeiinspektion Bad Wiessee seinen Dank auszusprechen. 

Polizei-Chef Thomas Heinrich und Stellver-
treter Andreas Angerer gaben bei dieser 
Gelegenheit auch einen kleinen Einblick in 
die Arbeit der Polizeiinspektion, welche eine 
ungeahnte Bandbreite abdeckt. So hätten 
vor allem die Betrugsfälle via Internet stark 
zugenommen. Außerdem seien telefoni-
sche Betrugsmaschen vor allem bei älteren 
Bürgerinnen und Bürgern leider immer wie-
der erfolgreich und sorgten damit für gro-
ßen Schaden und Kummer. Thomas 
Heinrichs Appell lautete daher einmal mehr, 

sich im Falle eines solchen Betruges nicht unter Druck setzen zu lassen, die Ruhe zu 
bewahren und andere bzw. die Polizei zu informieren.
„Ob an besonderen Tagen, in hochsaisonalen Zeiten oder schlichtweg im Alltag – direkt 
hier in Bad Wiessee eine kompetente und gut besetzte Polizeiinspektion zu wissen, ist 
schon ein großer Vorteil, den wir sicherlich alle nicht missen möchten“, so Bürgermeis-
ter Robert Kühn.

Robert ratscht …  
diesmal im Rathaus

Am Donnerstag, den 15. Januar 2026 
war es mal wieder Zeit für „Robert 
ratscht“. Alle Bürgerinnen und Bürger 
waren herzlich eingeladen, ab 17:00 
Uhr zum Gespräch mit Bad Wiessees 
Bürgermeister zu kommen. Aufgrund 
der winterlichen Temperaturen fan-
den die Bürgergespräche diesmal im 
Rathaus und nicht wie gewohnt unten 
am See auf der roten Bank statt.

Ab sofort bieten wir die beiden Heilwas-
ser-Anwendungen: Inhalation & Augen-

bad OHNE Terminreservierung an.
Sie müssen somit nicht mehr zuvor 

anrufen, um einen Termin auszumachen, 
sondern kommen einfach spontan bei uns 

vorbei.

Inhalationen und Augenbäder sind von 
Montag bis Freitag von 09:00 h bis 12:00 

h und von 13.30 h bis 17:30 h, 

ohne Termin, bei uns wahrnehmbar.
Mehr Flexibilität – mehr Zauberwasser® !

NEU
ohne Terminreservierung!Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)
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Erfreulich gute Wasserqualität für Bad Wiessee

Die jüngste Wasseranalyse hat es mal 
wieder bestätigt: Bad Wiessees Leitungs-
wasser ist von ausnehmend guter Quali-
tät, wie Bürgermeister Robert Kühn 
kürzlich bekanntgab. Keine Keime, keine 
Verunreinigungen, deutlich unter allge-
meinen Grenzwerten, geschmacklich ein-
wandfrei und somit ohne jegliche 
Einschränkungen direkt aus dem Wasser-
hahn trinkbar.
„In Zeiten, in denen das Thema Wasser 
weltweit immer prekärer wird, können wir 
uns mehr als glücklich schätzen, Wasser in 
ausreichender Menge und von solch guter 
Qualität zu haben“, so Robert Kühn.

Auch im Rathaus ist man vom Wiesseer Wasser mehr als begeistert. Bereits vor Jahren 
wurden alle Mitarbeiter mit auffüllbaren Glasflaschen ausgestattet, wodurch das Trin-
ken von Leitungswasser für alle zu einer Selbstverständlichkeit geworden ist.

Der Chor e.V. übt wieder

Chorproben finden wieder seit dem 14. Januar 2026 um 19.00 Uhr 
statt in der Aula der Rottacher Schule in der Kißlingerstr. 35 statt. 
Alle singfreudigen Menschen sind herzlich willkommen.
Chorleitung Friedrich Stimmer, weitere Infos unter: 
fstimmer@web.de oder Tel. 0171 3326752

Neuer Dienstleister bei der Leerung der Glascontainer – 
Verzögerungen möglich

Zum Jahresbeginn wurde der Auftrag zur Leerung der Glascontainer an den Container-
standplätzen im Landkreis vom VIVO Kommunalunternehmen an einen neuen Auf-
tragnehmer vergeben. Vor Weihnachten kam es beim bisherigen Dienstleister noch 
zu einem Fahrzeug- sowie Personalausfall, weshalb die Leerungen nicht wie geplant 
durchgeführt werden konnten und erst kurz vor dem Jahreswechsel wieder aufgenom-
men wurden.
Seit dem 01.01.2026 werden die Glascontainer nach einem neu erstellten Tourenplan 
geleert. Die Einarbeitungsphase des neuen Auftragnehmers wird zusätzlich zum saiso-
nal hohen Mengenaufkommen durch den vor dem Jahreswechsel entstandenen Rück-
stau erschwert.
Das VIVO Kommunalunternehmen steht in engem Austausch mit dem neuen Dienst-
leister, um die Situation schnellstmöglich zu stabilisieren und die rechtzeitige Leerung 

Deocreme
0 % Aluminium.

100 % Schutz.
Das aluminiumfreie Deo das 

tatsächlich funktioniert.
Verpackt in Ocean Plastic.

Raumduft
Besteht aus nur 2 Hauptbestandteilen 
Duft aus 100 % naturreinen, kostbaren, 
ätherischen Ölen
Komponiert am Tegernsee!
Bis zu 10 Wochen berauschender Duft

Duschbalsam
Beinhaltet über 50 % Heilwasser.
0 % synthetische Tenside.
Mit 100 % naturreinen 
ätherischen Ölen.
Ein berauschendes Dufterlebnis!

Handseife
Beinhaltet über 50 % Heilwasser.
0 % synthetische Tenside.
Mit 100 % naturreinen ätherischen Ölen.
Ein berauschendes Dufterlebnis!

Große Duftkerze
Rein pflanzliches Wachs
Duft aus 100 % naturreinen, kostbaren, 
ätherischen Ölen
Handgemacht am Tegernsee!
Brenndauer: > 60 Stunden

THE SCENT ist purer Luxus für Haut und Sinne.
Zwar verwenden wir in allen Hautpflegeartikeln nur rein ätherische Öle, aber die Duftkomposition, von uns am Tegernsee 

komponiert, in THE SCENT ist etwas Besonderes. Wir verwenden hier mehrere ätherische Öle, die, aufgrund ihrer Kostbarkeit, 
in Kosmetikprodukten nur sehr selten Verwendung finden. THE SCENT hat daher einen außergewöhnlich feinen, luxuriösen und 

langanhaltenden Duft, der sich auf Ihrer Haut weiterentwickelt.
THE SCENT präsentiert mit seinen Kopfnoten von Süßorange und Zypresse, seinen Herznoten von Moschus, Tonka und 

Kardamom sowie den Basisnoten von Copaiba, Zedernholz und Vetiver einen sehr edlen Charakter.
Der Duft ist geheimnisvoll und majestätisch - mit einer stark erdenden Wirkung. Ein Hersteller aus Südfrankreich, ansässig in der 

Provence, beliefert uns mit den kostbaren naturreinen ätherischen Ölen.

ErdEt, stabilisiErt und aktiviErt kraftrEsErvEn. für dEn fokus. auf diE wichtigEn dingE.
für diE vErbundEnhEit mit dEr natur.

ROOTS
Erdung
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Gemeindeleben

der Glascontainer wieder sicherzustellen. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis für die vorübergehenden Einschränkungen.
Hinweis: Vollmeldungen der Container sowie Hinweise auf Vermüllung an den Stand-
plätzen bitten wir per E-Mail aninfo@vivowarngau.de zu melden.

Wertstoffzentrum Warngau, Wertstoffhöfe und  
Kompostieranlage am Faschingsdienstag geschlossen

Am Faschingsdienstag, 17. Februar 2026, ist das Wertstoffzentrum in Warngau ganz-
tägig geschlossen. Betroffen davon sind der Wertstoffhof, die Problemmüllannahme, 
der Flohmarkt, die Verwaltung des VIVO- Kommunalunternehmens sowie die Anliefe-
rung über die Waage.
Geschlossen sind außerdem alle Wertstoffhöfe in den Gemeinden des Landkreises, die 
Kompostieranlage in Hausham und die dortige Anlieferung über die Waage.

Gastronomie

AUERALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de Ruhetag: Mo.
BERGHOTEL SONNENBICHL
Restaurant, Sonnenbichl 1, Tel. +49 8022 98730, www.berghotel-sonnenbichl.de, Ruhetage: Mo./Di.
BELLA ITALIA
Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia
BOARHOF
Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6, Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, Ruhetage: So./Mo./Di./Mi. 
Betriebsferien von 24.12.2025 bis Februar 2026
BOOM BOOM RESTAURANT (im BUSSI BABY)
Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670, www.bussibaby.com, Ruhetag: So.
CITY GRILL
Bistro/Imbiss, Münchner Str. 19, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, Ruhetage: Sa./So.
EDDY´S BODEGA
Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, Ruhetag: Di.
SAN MARCO
Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694, Ruhetag: Mo., wetterbedingte Öffnungszeiten
FELLNER´S EDELBRÄNDE
Probierstube, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 8022/8596363, www.fellners-tegernsee.de, Ruhetage: So.-Di.
FREIHAUS BRENNER
Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, Ruhetag: Di./Mi.
GASTHOF ZUR POST
Restaurant – Café - Biergarten, Lindenplatz 7, Tel. +49 8022 971040, kein Ruhetag
GENUSS – CAFE & DEKO
Café, Lindenplatz 9, Tel. +49 8022 9155235, www.tegernsee.com/a-genuss-cafe-deko, Ruhetage: So./Mo.
HEUSTAD´L
Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, kein Ruhetag
KÖNIGSLINDE AM SEE
Restaurant & Café & Konditorei, Biergarten mit Selbstbedienung, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-
am-see.de, kein Ruhetag
KRUPP
Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, Ruhetage: Di./Mi.
LA VELA
Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, Ruhetag: Di.
MAI LIABBA FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE
Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, Ruhetage: Mo./Di./Mi.
MISTER VU
Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, kein Ruhetag
PRINZENRUHSTÜBERL
Einkehrstüberl, Simperitsweg 26, Tel. +49 1727007170, Ruhetage: Mo./Di.
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR
Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-kaffeebar, Ruhetage: Mo./Di./Mi., 
Betriebsferien von Mitte November 2025 – März 2026
SEEHÜTTN BAD WIESSEE
Café, Seepromenade Bad Wiessee, Tel. +49 8022 865546, kein Ruhetag (witterungsbedingt geschlossen)
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI
Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Tel. +49 8022 8630, www.terrassenhof.de, kein Ruhetag
WEINBAUER
Restaurant & Weinstube, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, Ruhetag: Mi.
WILHELM´S
Restaurant im Relais-Chalet Wilhelmy, Freihausstr. 15, Tel. 08022/98680, Reservierung auf Anfrage, Ruhetage: So./Mo.
WINNER  ́S BISTRO & BAR
Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, kein Ruhetag
ZUR SCHÄNKE
Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, Ruhetag: Mi.



28 29

25 Jahre Montgolfiade am Tegernsee –  
ein Vierteljahrhundert Farbtupfer am Winterhimmel

Ein Vierteljahrhundert voller Farbe, Weite und winterli-
cher Magie: Die Tegernseer Tal Montgolfiade feiert im 
Februar 2026 ihr 25-jähriges Bestehen. Vom 01. bis 08. 
Februar werden rund 25 Heißluftballone mit ihren Teams 
täglich über dem Tal aufsteigen – abhängig von Wetter-
lage und Thermik. Startplätze sind unter anderem die 
Seepromenade in Bad Wiessee (oberhalb des Pavillons), 
der Sonnenbichl in Bad Wiessee, die Oswaldwiese (Feld-
straße 11), das Birkenmoos in Rottach-Egern sowie der 
Flugplatz in Warngau. Die Fahrten starten in der Regel ab 
etwa 10:00 Uhr. Welche Plätze tatsächlich genutzt wer-
den, wird beim täglichen Wetterbriefing bzw. von den 
Piloten entschieden. 
Der Blick auf das Tal von oben, eingerahmt von ver-
schneiten Bergen und glitzernden Landschaften, macht 
die Ballonfahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
„Wenn man die Vorbereitungen am Startplatz beobach-

tet und dann sieht, wie die Ballone majestätisch abheben – das fasziniert jedes Jahr aufs 
Neue“, sagt Veranstaltungsleiter Peter Rie von der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
(TTT), der die Montgolfiade von Beginn an begleitet. 
Als damaliger Leiter der Tourist-Information Bad Wiessee war er maßgeblich beteiligt 
und setzte das Event gemeinsam mit verschiedenen Partnern vor Ort um – mit dem 
Ziel, einen touristischen Impuls in der Nebensaison zu schaffen. Mit Erfolg: Die Veran-
staltung ist heute eines der bekanntesten Ballonfestivals in Bayern. „Die Montgolfiade 
ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie eine mutige Idee zur richtigen Zeit zu einem 
echten Aushängeschild für das Tegernseer Tal geworden ist. 25 Jahre später begeistert 
das Event noch immer mit seiner besonderen Atmosphäre, seiner Strahlkraft und der 
Verbindung von Tradition und Erlebnis“, sagt TTT-Geschäftsführer Christian Kausch. 
Die Dauer einer Ballonfahrt inklusive Vorbereitung, Aufbau und Rückfahrt beträgt rund 
drei Stunden, die reine Fahrtzeit im Ballon dauert – je nach Bedingungen – etwa 75 Minu-
ten. Buchbar ist das Erlebnis bereits jetzt für 280 Euro p. P. auf www.tegernsee.bayern. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt – daher lohnt sich eine frühzeitige Buchung. In den letz-
ten Jahren war das Kontingent der Tickets bereits im Vorverkauf erschöpft. 
Das Rahmenprogramm am Boden umfasst ein erweitertes gastronomisches Ange-
bot rund um die Gastronomie Blümer, das Besucherinnen und Besucher entlang der 
Seepromenade in Bad Wiessee zum Genießen und Verweilen einlädt. Ergänzend dazu 
werden Modellballone an der Promenade präsentiert. Termine: So., 01.02.2026, Sa., 
07.02.2026 und So., 08.02.2025 ab ca. 12 Uhr (je nach Wetterlage). An den Sonntagen 
bereichern außerdem Auftritte der Schäffler und der Gmunder Seegeister das Pro-
gramm. Die traditionelle „Fuchsjagd“, ein Wettbewerb der Ballonpiloten, ist für Don-

nerstag, den 05. Februar 2026, geplant. Am Samstag, 7. Februar, lädt das Hotel Zur Post 
in Bad Wiessee zu einem stimmungsvollen Abend ein – eine Balloner-Party mit Musik, 
Bar und kulinarischen Highlights im Gastgarten. Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird 
die Veranstaltung gemütlich im Saal fortgesetzt.
Ein weiteres Highlight ist das Ballonglühen am Freitag, den 6. Februar 2026, am Son-
nenbichl in Bad Wiessee. Ab Einbruch der Dunkelheit werden die Brenner der Ballone 
im Takt der Musik gezündet und lassen die Hüllen in warmen Farben leuchten – ein ein-
drucksvolles Spektakel für Groß und Klein. Das Event beginnt um 17:00 Uhr. Kurz darauf 
sorgen die Rockband Merged und die Percussion-Band Bateria Z auf der Terrasse des 
Berghotel Sonnenbichl bis spät in den Abend für musikalische Begleitung. Für das leib-
liche Wohl ist mit mehreren Foodtrucks, Grillstationen und einer Bar bestens gesorgt. 
Später am Abend sorgt eine Feuershow für spektakuläre Highlights. Wichtig für alle, die 
mit dem Auto anreisen: Die Zufahrt zum Sonnenbichl ist ganztägig gesperrt. Besucher 
können am Söllbachparkplatz und im Wiesseer Ortsteil Abwinkl parken, von dort führt 
ein Fußweg zum Veranstaltungsort.
Aktuelle Informationen zu den Starts, dem Rahmenprogramm und den einzelnen Pilo-
ten und Teams unter www.tegernsee.com/montgolfiade

Buntes Markttreiben zur 25. Montgolfiade in Bad Wiessee

Anlässlich der 25. Montgolfiade verwandelt sich die Seepromenade in Bad Wiessee an 
den Wochenenden 31.1./1.2. & 7./8.2. in einen lebendigen Markt mit besonderem Flair. 
Am Samstag und Sonntag, jeweils von10 bis 16 Uhr, öffnen zahlreiche Aussteller ihre 
liebevoll gestalteten Hütten und laden Einheimische wie Gäste zum Bummeln und Ver-
weilen ein.
Kulinarisch dürfen sich die Besucher auf eine vielfältige Auswahl freuen: Von frisch 
zubereiteten Crêpes über wärmende Suppen bis hin zu einem besonderen Highlight – 
Peter Blümers berühmter Wild-Kas-Grillwurst – ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Zum Aufwärmen werden Glühwein, Früchtepunsch und verschiedene Kaffeespeziali-
täten angeboten. Wer es lieber klassisch mag, kann seinen Durst mit Tegernseer Bier 
oder alkoholfreien Getränken stillen.
Auch das handwerkliche Angebot lässt keine Wünsche offen. An den Marktständen 
finden sich Schaf-Felle, klassische Holz- und Metallspielzeuge sowie handgemachte 
Keramik-Unikate. Ergänzt wird das Sortiment durch wärmende Alpaka-Strickwaren, 
liebevolle Accessoires für Hunde sowie dekorative Artikel für die eigenen vier Wände.
Ein weiterer Anziehungspunkt sind die süßen Köstlichkeiten vom Mandelhans, deren 
Duft bereits von Weitem über die Promenade zieht.
Für ein besonderes visuelles Erlebnis sorgen zudem die Modellballonfahrer, die ihre 
fantasievoll gestalteten Ballone an der Seepromenade steigen lassen. Damit wird der 
Markt zu einer attraktiven Ergänzung rund um die Jubiläums-Montgolfiade und bietet 
ein abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie.

VeranstaltungenVeranstaltungen
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Veranstaltungen

Winner’s Lounge 2026 mit vielfältigem Bühnenprogramm

Die Spielbank Bad Wiessee bietet auch im Jahr 2026 in Kooperation mit der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH ein abwechslungsreiches Programm aus Kabarett, Musik 
und Kultur.
Neben Bar, Restaurant und Casino bietet die Spielbank Bad Wiessee auch 2026 ein 
abwechslungsreiches Musik- und Kabarettprogramm. Den Auftakt macht am 26. Feb-
ruar der Kabarettist Django Asül mit seinem neuen Programm „Am Ende vorn“. Wer ihn 
kennt, weiß, dass er sich in seinem mittlerweile achten Soloprogramm mit den großen 
Themen unserer Zeit auseinandersetzt und mit pointierten Beobachtungen und bis-
sigem Humor zum Nachdenken anregt. Am 23. April folgt ein musikalisches Highlight: 
Perlseer & Trovasur entführen das Publikum mit ihrem Programm „Music Travels“ auf 
eine Reise durch die musikalischen Welten Lateinamerikas – kombiniert mit alpen-
ländischen Elementen. Am 7. Mai wird Stephan Zinner mit seinem Kabarettprogramm 
„Prachtexemplar“ die Bühne erobern. Der Schauspieler, Musiker und Kabarettist wid-
met sich in seiner Lesung auf humorvolle Weise dem Alltag zwischen Bühne, Baumarkt 
und Familie, musikalisch unterstützt von Maxi Pongratz und Matthias Meichelböck. Der 
Herbst bringt dann mit Sarah Brandhuber eine der charmantesten Kabarettistinnen 
Bayerns auf die Bühne: Am 22. Oktober präsentiert die Gewinnerin des bayerischen 
Dialektpreises ihr Programm „A scheena Schmarrn!“, in dem sie die Abgründe und 
Absurditäten des Alltags pointiert beleuchtet. Richtung Ende des Jahres erwartet das 
Publikum am 26. November noch ein ganz besonderes Highlight: Bettina Mittendorfer 
bringt Ludwig Thomas „Heilige Nacht“ auf die Bühne. In einer außergewöhnlichen 
Lesung verwandelt sie sich in alle Rollen der bayerischen Weihnachtsgeschichte und 
bringt mit viel Humor und Tiefgang die Legende von der Geburt Jesu in die Gegen-
wart. Musikalisch begleitet wird sie von Gertrud Sterling an der Harfe. Der krönende 
Abschluss des Jahres folgt am 17. Dezember, wenn das Robert Probst Trio mit ihrem 
Programm „Tribute to Frank Sinatra“ den Glamour und Swing der großen Las Vegas-Ära 
zurückbringt. Mit Hits wie „My Way“ und „Fly Me to the Moon“ entführt Robert Probst 
das Publikum in die Welt des unvergessenen Frank Sinatra.
Mit der Eintrittskarte zu den Veranstaltungen erhalten Gäste ab 21 Jahren zusätzlich 
das kostenfreie Casino-Exklusiv-Angebot: VIP-Jetons im Wert von 4 €, ein Glas Haus-
Prosecco und bei Verfügbarkeit ein Demospiel im Roulette (nach Ende des Bühnenpro-
gramms). Der Einlass zu den Veranstaltungen startet um 18.30 Uhr. Tickets sind online 
unter spielbanken-bayern.de/events erhältlich.

Das Programm für 2026 auf einen Blick, Beginn jeweils 20 Uhr:
26. Februar: Django Asül „Am Ende vorn“
23. April: Perlseer & Trovasur „Music Travels“
07. Mai: Stephan Zinner „Prachtexemplar“
22. Oktober: Sarah Brandhuber „A scheena Schmarrn!“
26. November: Bettina Mittendorfer „Heilige Nacht“
17. Dezember: Robert Probst Trio „Tribute to Frank Sinatra”

Veranstaltungen

Django Asül: „Am Ende vorn“
In der Spielbank Bad Wiessee erwartet Sie 
am 26. Februar 2026 ein unterhaltsamer 
Abend mit Django Asül und seinem Pro-
gramm „Am Ende vorn“. Seine Jahresrück-
blicke sind längst Kult. So wie seine 
alljährlichen Maibockreden im Hofbräu-
haus längst legendär sind. Aber wenn 
Django Asül ein neues Bühnenprogramm 
zimmert, geht es nicht um das alltägliche 
Kleinklein in Politik und Gesellschaft, son-
dern um die großen Themen. Aktuell zu 
sein reicht da bei weitem nicht. Er blickt 
nicht nur auf das Hier und Jetzt, sondern 
gerne auch mal auf das Woanders und Spä-
ter. Sich selber treu bleiben und gleichzei-

tig sich konsequent weiterentwickeln – das sind die Eckpfeiler seines Schaffens. Das ist 
er nicht mal so sehr sich selber, sondern seinem Publikum schuldig. Die Verantwortung 
wiegt mittlerweile schwer. Wer wie Django Asül Träger des Bayerischen Verdienstor-
dens, des Bayerischen Kulturpreises und des Bayerischen Kabarettpreises ist, hat 
begriffen: Das Gröbste ist erledigt – jetzt geht es ans Eingemachte. Und zwar ohne 
Rücksicht auf Gewinne. Und das Publikum darf live dabei sein. Wem diese Ankündigung 
zu kryptisch ist, dem sei gesagt: Django Asüls mittlerweile achtes Soloprogramm kann 
es locker mit jedem Präzisionsgerät made in Germany mithalten.
Freuen Sie sich auf zwei Stunden, in denen jeder Nebensatz das Zeug zum Hauptsatz hat!
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
Eintritt: 35 €
Mit der Eintrittskarte erhalten Gäste ab 21 Jahren zusätzlich das kostenfreie Casino-
Exklusiv-Angebot: VIP-Jetons im Wert von 4 €, ein Glas Haus-Prosecco und bei 
Verfügbarkeit ein Demospiel im Roulette (nach Ende des Bühnenprogramms). Karten-
vorbestellung und Sitzplatzauswahl auf www.spielbanken-bayern.de/shop.

Jeden Samstag & Sonntag 
zahlen Mutti und Papi 
je Euro 68,- und alle
Kinder von 6 - inkl. 15 J. 

Gegen Vorlage des Personalausweises. Voraussetzung dafür ist, 
dass ein Elternteil für sich & sein Kind die Skipässe erwirbt.

FAMILIENTAG

nur
€ 28,-

www.christlum.at
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Zwei Familienzweige, eine Branche
Die Seethalers rücken zusammen und stellen sich  

in vierter Generation zukunftssicher auf

So viel handwerkliche Tradition 
und Qualität findet man nicht 
mehr oft: Seit bald 100 Jah-
ren stehen die Seethalers aus 
Tegernsee für Kompetenz und 
Zuverlässigkeit rund um das 
Thema Heizung und Sanitär.
Vom Großvater, der das Unter-
nehmen anno 1928 gründete, 
übernahm der Sohn gemeinsam 
mit dem Enkel. Jeder setzte ei-
gene Akzente und stellte den 
Meisterbetrieb erfolgreich  und 
zukunftssicher auf. 

Jetzt planen die Seetha-
lers den nächsten Genera-
tionswechsel: Inhaber Wolf-
gang Seethaler holt seine 
Tochter Michaela in die 
Firmenleitung. Gleichzeitig 
rücken zwei Familienzweige 
näher zusammen: die Te-
gernseer Seethaler Heizung 

   Aus der Geschäftswelt

Hubert Seethaler (Meister Heizung Sanitär), Maximilian Seethaler 
(Ingenieur für Energie und Gebäudetechnik) und Marinus Seethaler 
(Meister Heizung Sanitär) mit einem Teil ihres Mitarbeiter-Teams.

Bereit fürs neue Jahr und für die Zukunft: Wolfgang Seethaler 
(Meister Heizung Sanitär) und seine Tochter Michaela Seethaler 
(Gesellin Heizung & Sanitär) schlagen ein neues Kapitel auf, die 
Mitarbeiter freut’s.

Sanitär GmbH & Co und die 
Hubert Seethaler Heizung 
Sanitär aus Kolbermoor bei 
Rosenheim.

Zusammengearbeitet und 
sich ausgetauscht, das haben 
die Seethalers aus Tegernsee 
und Kolbermoor schon immer: 
Die Großväter der heutigen 
Firmeninhaber waren Brüder. 
Als sich der eine anno 1928 in 
Tegernsee mit einer Sanitär-Fir-
ma niederließ, radelte der ande-
re sonntags von (damals noch) 
München-Perlach ins Tal, um 
hier mitzuarbeiten. Und auch 
in den folgenden Generationen 
holte sich wechselweise immer 
mal wieder ein Sprössling in der 
Firma des jeweils anderen Fami-
lienzweigs den letzten Schliff.

Jetzt freuen sich die beiden 
aktuellen Firmenchefs Wolf-

gang und Hubert Seethaler, 
dass „wir die Unternehmens-
nachfolge innerhalb und mit 
unseren Familien lösen kön-
nen“. Ebenso wie Michaela 
Seethaler auf der Tegernseer 
Seite stehen in Kolbermoor  
Marinus und Maximilian See-
thaler bereit, um die Unter-
nehmen verantwortungsvoll 
und engagiert in die Zukunft 
zu führen.

Für die Seethaler-Kunden im 
Tegernseer Tal ändert sich somit 
nichts – außer den klaren Zu-
kunftsaussichten: Die Zeichen 
stehen gut, dass man auch 
über den 100. Geburtstag der 
1928 gegründeten Firma hinaus 
auf die Kompetenz, die Verläss-
lichkeit und die handwerkliche 
Qualität der „See thalerischen“ 
bauen und vertrauen kann.

  DIe SeeTHaleRS auS TeGeRnSee   DIe SeeTHaleRS auS KolbeRMooR

Seit 1928 Seit 1996
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Veranstaltungen in Bad Wiessee im Februar 2026
täglich 01.02.26 – 08.02.26
08:30 Uhr	�� Ballonfahrt im Rahmen der 25. Tegernseer Tal Montgolfiade
	�� Buchungen und Auskünfte in der Tourist-Information Bad Wiessee, 

Sanktjohanserstr. 12 oder unter www.tegernsee.bayern.de; Start in Bad 
Wiessee, Rottach-Egern oder Warngau; Preis: 280,00 €

montags
18:30 Uhr	� Aqua Biking
	�� Vital Hotel Alpensonne, Freihausstraße 12-14; Mehr Informationen gibt 

es auf Instagram unter aquabiking-tegernsee; Preis: 15,00 € bis 200,00 €
dienstags
10:00 Uhr	� Kreatives Malen auf Papier oder Leinwand
	�� Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28; Termine nur nach telefonischer 

Absprache unter der Tel.: 08022 857858. Preis pro Kurs: 20,00 € inkl. 
Materialkosten

13:45 Uhr	� Erlebniswanderung – Winterzauber
	�� Tourist-Information Bad Wiessee, Sanktjohanserstr. 12; Buchbar über 

die Tegernsee App oder in den Tourist-Informationen; Preis: 10,00 €
18:30 Uhr	� Skat
	�� Gasthof zur Schänke, Prinzenruhweg 4; Startgebühr 4,00 €
mittwochs
18:30 Uhr	� Aqua Biking
	�� Vital Hotel Alpensonne, Freihausstraße 12-14; Mehr Informationen gibt 

es auf Instagram unter aquabiking-tegernsee; Preis: 15,00 € bis 200,00 €
donnerstags
10:00 Uhr	� Kreatives Malen auf Papier oder Leinwand
	�� Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28; Termine nur nach telefonischer 

Absprache unter der Tel.: 08022 857858; Preis pro Kurs: 20,00 € inkl. 
Materialkosten

15:30 Uhr	� Mal- und Gestaltungskurs
	�� Kreativatelier Susi Urban „die Goldschmiede“, Riehlstr. 4; Telefonische 

Anmeldung unter: +49 1629236578/ +49 8022/9151698; Preis: 40,00 €

18:30 Uhr	� Aqua Biking
	�� Vital Hotel Alpensonne, Freihausstraße 12-14; Mehr Informationen gibt 

es auf Instagram unter aquabiking-tegernsee; Preis: 15,00 € bis 200,00 €
freitags
15:30 Uhr	� Mal- und Gestaltungskurs
	�� Kreativatelier Susi Urban „die Goldschmiede“, Riehlstr. 4; Telefonische 

Anmeldung unter: +49 1629236578/ +49 8022/9151698; Preis: 40,00€
18:00 Uhr	� Fine Dining im Pop-Up Restaurant Tegernsee
	�� Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50; Preis: 109,00 € bis 145,00 €
21:00 Uhr	� DJ Clubbing im Bussi Baby
	� Boom Boom Restaurant, Sanktjohanserstr. 46; freier Eintritt
samstags
12:45 Uhr	� Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt
	� Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47; Auskunft und Anmeldung 

direkt bei Familie Ostler Telefon +49 8022 81284; Preis: 35,00 €
21:00 Uhr	� DJ Clubbing im Bussi Baby
	� Boom Boom Restaurant, Sanktjohanserstr. 46; freier Eintritt
18:00 Uhr	� Fine Dining im Pop-Up Restaurant Tegernsee
	� Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50; Preis: 109,00 € bis 145,00 €

Samstag 31.01.2026
10:00 Uhr bis 	Markthütten und gastronomischer Betrieb
16:00 Uhr	 �Seepromenade Bad Wiessee; freier Eintritt
	�
Sonntag 01.02.2026
10:00 Uhr bis 	Markthütten und gastronomischer Betrieb
16:00 Uhr	 �Seepromenade Bad Wiessee; freier Eintritt
12:45 Uhr	� Langlaufkurs Skating
	� Langlaufschule Ostler, Sanktjohanser Str. 47; Anmeldung, Infos 

und Treffpunkt direkt bei der Pension Ostler in Bad Wiessee,  
Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €

Veranstaltungen

FARBWELTEN
Barbara Bammer
Kirchenmalermeisterin

Werkstätten für
Malerarbeiten
Restaurierung
Dekorationsmalerei
Denkmalpflege

Tel. 08022  /  7  65  66
E-Mail: info@farb-welten.de

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de
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Veranstaltungen

Donnerstag 26.02.2026
20:00 Uhr	� Django Asül - Am Ende vorn
	� Winner´s Lounge in der Spielbank Bad Wiessee; Einlass: 18:30 Uhr; 

Tickets direkt bei der Spielbank erhältlich; Preis: 35,00 €

Sonntag 01.03.2026
12:45 Uhr	� Langlaufkurs Skating
	� Langlaufschule Ostler, Sanktjohanser Str. 47;
	� Anmeldung, Infos und Treffpunkt direkt bei der Pension Ostler in Bad 

Wiessee, Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender. 
Diesen und weitere Informationen erhalten Sie in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den See sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenJANUAR | FEBRUAR 2026www.tegernsee.com

Veranstaltungen

Freitag 06.02.2026
17:00 Uhr Ballonglühen 2026
	� Wanderparkplatz Sonnenbichl; Mehr Informationen zum Rahmenpro-

gramm finden Sie unter: www.tegernsee.com/rahmenprogramm; freier 
Eintritt

Samstag 07.02.2026
10:00 Uhr bis 	Markthütten und gastronomischer Betrieb
16:00 Uhr	 �Seepromenade Bad Wiessee; freier Eintritt
17.00 Uhr	� „Winterleuten – Ballone, Beats und Bar“
	� Gasthof zu Post Bad Wiessee; freier Eintritt

Sonntag 08.02.2026
10:00 Uhr bis 	Markthütten und gastronomischer Betrieb
16:00 Uhr	 �Seepromenade Bad Wiessee; freier Eintritt
12:45 Uhr	� Langlaufkurs Klassik
	� Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47;
	� Auskunft und Anmeldung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 

12:00 Uhr Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €

Sonntag 15.02.2026
12:45 Uhr	� Langlaufkurs Skating
	� Langlaufschule Ostler, Sanktjohanser Str. 47;. Anmeldung, Infos 

und Treffpunkt direkt bei der Pension Ostler in Bad Wiessee,  
Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €

Sonntag 22.02.2026
12:45 Uhr	� Langlaufkurs Klassik
	� Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstr. 47;
	� Auskunft und Anmeldung bei Familie Ostler am Veranstaltungstag bis 

12:00 Uhr Telefon +49 8022-81284; Preis: 45,00 €

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

WINNER’S LOUNGE

Spielbank-Rezeption Tel. 08022 98350 (ab 16:00 Uhr) 
Oder Tickets hier bestellen: www.spielbanken-bayern.de

VORVERKAUF: 

DONNERSTAG, 23.4.2026  
PERLSEER + TROVASUR 

Music Travels

DONNERSTAG, 7.5.20265  
STEPHAN ZINNER 

Prachtexemplar

DONNERSTAG, 26.2.2026
DJANGO ASÜL  

Am Ende vorn

DONNERSTAG, 22.10.2026 
SARAH BRANDHUBER 
A scheena Schmarrn 

DONNERSTAG, 26.11.2026 
BETTINA MITTENDORFER 
„Heilige Nacht“ 

DONNERSTAG, 17.12.2026 
ROBERT PROBST TRIO
Tribute to Frank Sinatra Casino- 

Exklusiv:  
1 Glas 

Haus-Prosecco 

& VIP-Jetons im 

Wert von 4 €! 

 Parken  
kostenlos!
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 
Unsere Veranstaltungen – für alle interessierten Bürger/innen und Gäste! 
 

Seniorennachmittag Gmund: Dienstag, 10. Februar, 14:30 Uhr - 16:00 Uhr im 
Gasthof Maximilian. Wir freuen schon sehr auf einen tollen Auftritt des Gmunder 
Faschingsvereines „Seegeister“ mit Garde, Hofstaat und ihren Prinzenpaaren. 
Für Kaffee und Kuchen ist wie immer bestens gesorgt. 
 

Es geht nur gemeinsam      

Die beiden nebenstehenden Grafiken zieren 
die Vorder- bzw. die Rückseite unserer 
Dankeschön-Tasse. Sie wird hoffentlich alle 
diese wunderbaren Menschen erreichen, die 
mithelfen, den diakonischen Gedanken zum 
Wohle der vielen Unterstützungsbedürftigen im 
Tegernseer Tal und seiner Umgebung segens-
reich umsetzen zu können. 
Seien es Schüler (die unsere Arbeit mit einer 
pfiffigen Aktion unterstützen), sei es der 
Einzelhandel (mit seinen großzügigen Sach-
spenden für die Tafel,) seien es die 
Pflegekräfte in unserem ambulanten Dienst, 
(die auch an jedem Sonn- und Feiertag voll im 
Einsatz sind und eine 24 h Rufbereitschaft ha-
ben), die hochengagierten Kräfte in unserer 
Tagespflege Hiltl, oder die unermüdlichen 
Damen, (die unser Sozialkaufhaus Ringel-

socke stemmen),  die vielen Leute (die dort gut erhaltenen Sachspenden ab-
liefern), die vielen vielen Ehrenamtlichen in mannigfaltigen Einsatzbereichen, 
sowie nicht zuletzt die Finanzzuwendungen verschiedenster Spender (durch 
die wir immer wieder erfolgreich „Löcher“ stopfen können.) 
Für diese vielseitige, so wohlwollende wie wohltuende Unterstützung auch an 
dieser Stelle allen nochmals herzlichsten Dank! 

Adventsfeier für den Helferkreis

Zum Jahresabschluss hat die Nachbar-
schaftshilfe Tegernseer Tal am 9. Dezember 
die Helferinnen und Helfer zu einem vorweih-

nachtlichen Beisammensein im Bräustüberl eingeladen. Möglich machte das Bräustü-
berl-Wirt Peter Hubert, der den Ehrenamtlichen Brotzeitplatten und Getränke spendierte. 
Die Leiterin Ariane Friedrich und die Einsatzkoordinatorin Christine Parzhuber-Hackner 
konnten sich so bei den Ehrenamtlichen für ihr großes Engagement das ganze Jahr hin-
durch bedanken. Die Ehrenamtlichen fuhren das Jahr hindurch mit ihren eigenen PKWs 
über 18.000 km mit und für die Anfragenden aus dem Tegernseer Tal. Es ging zum Arzt 
oder gemeinsam zum Einkaufen. Aber auch wird in manchem Fall nur so ein Friedhofs-
besuch möglich gemacht. Außerdem gingen die Helferinnen und Helfer gemeinsam mit 
Hilfesuchenden Spazieren oder besuchten einsame Menschen. In gut 2000 Stunden hal-
fen sie so bei alltäglichen Dingen, die nicht mehr alleine bewältigt werden können. 
Ariane Friedrich dankte dem Team des Bräustüberls und dem Geschäftsführer Peter 
Hubert für den schönen Abend, den diese dem Helferkreis ermöglichten. Ein großer Dank 
galt auch den Helfenden dafür, dass diese in ihrer Freizeit Menschen das Leben erleichtern 
und Freude schenken. Und das seit nunmehr elf Jahren.
Falls auch Sie gerne Teil unseres Helferkreises werden möchten, aber auch wenn Sie Hilfe 
benötigen, melden Sie sich jederzeit gerne bei unserer Einsatzleiterin Frau Parzhuber-
Hackner.
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal e.V.
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee, Telefon: 08022/706563 oder 0151/41860632
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bankverbindung: DE45 7115 2570 0000 0760 00

Kleine Freuden zu Weihnachten

Gemeinsam mit den Mitarbeiterin-
nen des Sozialamtes überbrachte 
Bürgermeister Robert Kühn auch 
zum vergangenen Weihnachtsfest 
wieder Weihnachtspackerl an 
bedürftige Senioren. Die mittler-
weile traditionelle Weihnachtspaket-
Aktion des Club Tegernsee sorgt 
jedes Jahr aufs Neue für Begeiste-
rung und Freude und auch in diesem 
Jahr beteiligten sich wieder verschiedene Unternehmen 
und Betriebe, um mittels ihrer Spende für kulinarische 
Überraschungen bei den Senioren zu sorgen und die 
Weihnachtsfeiertage so etwas schöner zu machen.

SozialesSoziales
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Winterzauber bei den Waldkraxlern –  
ein Rückblick auf den Dezember

Im Dezember hielt der Winter Einzug – auch bei den Waldkraxlern in Bad Wiessee. 
Wie zu jeder Jahreszeit ist die Gruppe auch in der kalten Jahreszeit täglich im Wald 
unterwegs und freute sich dann besonders über die verzauberte Winterlandschaft. 
Gemeinsam wurde erkundet, wie Schneeflocken entstehen und was passiert, wenn 
Schnee erwärmt wird. Natürlich wurde auch kräftig gerodelt – so oft und so schnell, wie 
es nur möglich war. Sehr spannend ist es, dass bei geschlossener Schneedecke beson-
ders viele Tierspuren entdeckt und dann mit großer Begeisterung erforscht werden.

Der Advent wurde traditi-
onell und ganz leise mit 
dem sogenannten 
Adventsgärtchen einge-
läutet. In musikalischer 
Begleitung entzündeten 
die Kinder kleine Lichter in 
der Adventsspirale und 
ließen den Wald in der 
Abenddämmerung stim-
mungsvoll erstrahlen.
Auch der Nikolaus 
besuchte die Waldkraxler 
und füllte die Nikolaus-
stiefel der Kinder. Bereits 
zum zweiten Mal wurde 
der Waldkindergarten 

dabei großzügig vom REWE 
Hakan Aydin oHG in Gmund 
unterstützt – dafür herzlich 
Dank.
Im Dezember wurde außer-
dem fleißig gebastelt: Mit 
viel Freude gestalteten die 
Kinder ihre Weihnachts-
geschenke für die Eltern. 
Dank des warmen Tipis 
konnten alle diese beson-
dere Zeit im Waldkinder-
garten rundum genießen 
– draußen an der frischen 
Luft und dennoch gebor-
gen im warmen Zelt.

  
 
 
 
 
 
 

 
 

Kinderkrippe & Kindergarten  
Maria Himmelfahrt  

Bad Wiessee  

laden herzlich ein zu einem  

 

Tag der offenen Tür  
 

am Freitag, 6. Februar 2026,  

von 15.00 bis 17.00 Uhr. 

 
 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!  
 

 

Für Anmeldungen zur Aufnahme  in Kindertageseinrichtungen  

des Landkreises hat das Landratsamt das Elternportal LITTLE 

BIRD  eingeführt, über das wir Sie am Nachmittag des 6. Februars 

ebenfalls gern informieren werden. Es steht bereits für Sie bereit:  

https://kinderbetreuung-landkreis-miesbach.little-bird.de   

 

Katholische Kinderkrippe Maria Himmelfahrt &  

Katholischer Kindergarten Maria Himmelfahrt  

Sanktjohanserstraße 40 

83707 Bad Wiessee 

08022 705180 oder HBlume@kita.ebmuc.de  

 

Eltern und KinderEltern und Kinder
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Eltern und KinderEltern und Kinder

 

 

 
 
Stellenangebote Kinderkrippe Bad Wiessee 
 
 
Zur Erweiterung des pädagogischen Teams bietet die Katholische Pfarrkirchenstiftung  
St. Quirinus, Tegernsee, in ihrer Kinderkrippe Maria Himmelfahrt in Bad Wiessee  
Stellen an für  
 

eine Pädagogische Fachkraft /  
eine Erzieherin/einen Erzieher (w/m/d)  

eine Pädagogische Ergänzungskraft /  
eine Kinderpflegerin/einen Kinderpfleger (w/m/d)  

 
in Vollzeit oder Teilzeit zum nächstmöglichen Eintritt.  
 
Unsere im September 2024 eröffnete Einrichtung befindet sich in dem von  
der Gemeinde neu errichteten modernen „Kita-Zentrum Bad Wiessee“.  
 
In drei Gruppen betreuen wir bis zu 36 Kinder im Alter von einem Jahr bis drei Jahren.  
Die Eröffnung einer vierten Gruppe ist geplant.  
 
Wir bieten Arbeitszeiten, die die persönlichen Möglichkeiten unserer Beschäftigten 
berücksichtigen, und die guten Leistungen eines katholischen Trägers;  
die Gemeinde Bad Wiessee gewährt zudem eine Arbeitsmarktzulage.  
 
Bei Bedarf wären wir beim Finden einer Wohnung – in Kooperation mit der Gemeinde 
Bad Wiessee – behilflich.  
 
Wenn Sie sich mit den Werten unserer katholischen Einrichtung identifizieren und  
Teil unseres erfahrenen und engagierten Kinderkrippen-Teams werden möchten,  
freuen wir uns über Ihre Bewerbung!  
 
Bitte nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf!  
Ihre Ansprechpartnerinnen sind  

Barbara Scheckenbach, Verwaltungsleiterin des Kath. Kita-Verbunds Tegernseer Tal,  
Seestraße 23, 83684 Tegernsee,  
Telefon: 08022 859919-17, E-Mail: BScheckenbach@ebmuc.de und  

Heike Blume, Leiterin der Katholischen Kinderkrippe Maria Himmelfahrt,  
Sanktjohanserstraße 40, 83707 Bad Wiessee,  
Telefon: 08022 705180, E-Mail: HBlume@kita.ebmuc.de 
 

Für unseren Kinderhort Bad Wiessee 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/-n 

in Teilzeit, unbefristet.
Bei Fragen steht dir Lisa Fischer (lisa.
fischer@jh-obb.de) gerne zur Verfügung. 

Erzieher/-in, pädagogische  
Fachkraft (m/w/d)

ewerk-tegernsee.de

Anz_E_Werk_TSee_Gemeindeblatt_120x85mm_RZ.indd   1Anz_E_Werk_TSee_Gemeindeblatt_120x85mm_RZ.indd   1 09.10.25   14:5209.10.25   14:52
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VereineVereine

Sonnenbichl News

Groß war die Freude, dass wir aufgrund des frü-
hen Wintereinbruchs, im November 2025, 
unsere Pisten beschneien, präparieren und 
somit am 1. Dezember 2025 teilweise in Betrieb 
gehen konnten. Zum Zeitpunkt der Berichts-
verfassung konnten wir schon mehr als 30 Tage 
unseren unteren Lift öffnen. Auch unsere erste 
Rennveranstaltung, ein Schülerrennen, ausge-
richtet vom SC Rottach-Egern, konnte bei bes-
ten äußeren Bedingungen über die Bühne 
gehen. 

Die derzeit herrschenden eisigen Temperaturen versetzten uns eigentlich in die Lage, 
das komplette Gelände mit Maschinenschnee zu versehen. Leider bringen das derzeit 
herrschende eisige und trockenen Wetter mit sich, dass unser Bach (Zeiselbach) immer 
mehr gefriert und die notwendige Wassermenge (Schüttung) nicht mehr liefern kann. 
Aufgrund behördlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet eine Restwassermenge im 
Bach zu belassen. Diese Restwassermenge wird derzeit, auch ohne Wasser aus dem 
Bach zu entnehmen, zeitweise unterschritten. Derzeit sind wir dazu gezwungen, den 
Pegelstand immer im Auge zu behalten. Da der Pegelstand abhängig von den Tempe-
raturen sprunghaft ansteigt aber auch wieder fällt, bleibt uns nichts anderes übrig, als 
mit einer oder maximal zwei Maschinen zu beschneien. Sobald der Pegel wieder unter 
die vorgeschriebene Restwassermenge fällt, muss die Anlage ausgeschaltet werden. 
Dies hat zur Folge, dass durch das Hochfahren der Anlage unnötigerweise, große 
Strommengen verbraucht werden. Auch zieht die Anlage nahezu gleich viel Strom, egal 
ob ein bis zwei Maschinen oder alle (11) Maschinen laufen. 
Ein Umstand der uns in unserem Bestreben, gute und sichere Pistenverhältnisse für 
unsere Kinder und Jugendlichen aus der Region zu schaffen, erheblich hemmt. 
Aus unserer Sicht ist die behördliche Vorgabe über die im Bach zu belassende Restwas-
sermenge zu hoch. 
Abgesehen vom energetischen Mehraufwand ist auch der arbeitsmäßige Mehraufwand 
nicht außer Acht zu lassen. Rund um die Uhr muss die Anlage von sechs ehrenamtlichen 
Helfern vor Ort kontrolliert und gewartet werden. Bei den derzeitigen winterlichen 
Verhältnissen hätte eine vorübergehende Ausnahme in Bezug auf die zu belassende 
Restwassermenge zur Folge, dass die Beschneiungstätigkeiten hätten abgeschlossen 
werden können. Es wäre kein weiterer Stromverbrauch mehr notwendig und außer der 
finanziellen Mehrbelastung könnten energetische Ressourcen eingespart werden. 

Das aus dem Zeiselbach entnommene Wasser gelangt im Frühjahr zu 100 Prozent ver-
zögert in den normalen Wasserkreislauf zurück. Es ist nicht verschmutzt und sorgt auf 
dem gesamten Gelände dafür, dass weit in die heiße Jahreszeit hinein eine prächtige 
Vegetation vorzufinden ist.
Skisport ist, trotz aller negativen Meldungen, ein unverändert beliebter Sport. Volle 
Skipisten, volle Parkplätze und verstopfte Straßen, vor allem an den Feiertagen, spre-
chen für sich. Am Sonnenbichl wird heimatnah Sport in der Natur ohne weite Anreisen 
für Kinder und Jugendliche ermöglicht. Eine Beschäftigung fernab von der digitalen 
Welt, welche Kinder und Jugendliche immer mehr, zum Teil mit gefährlichen Auswüch-
sen, in seinen Bann zieht. 
Wir wollen dazu eine Alternative bieten und hoffen, dass die vorhergehenden Aus-
führungen dazu beitragen, dass unser Engagement zur Förderung und Beschäftigung 
junger Menschen, Unterstützung erfährt. 

Im Namen des Fördervereins Schneesport Tegernseer Tal e.V. Toni Schwinghammer

Partnerschaftsfreunde beim Seeadvent

Am 3. Adventswochenende betrieben die Partnerschaftsfreunde Bad Wiessee – Dour-
dan wieder ihren inzwischen schon traditionellen Stand auf dem Bad Wiesseer See-
advent. In ihm werkelten an den bei den Öffnungstagen im Schichtbetrieb fleißige 
Vereinsmitglieder beim Herstellen und Verkaufen von den unvergleichlich guten Flamm-
kuchen, weißem Cidre, heißem Apfelsaft und natürlich Champagner. Insgesamt 17 Per-
sonen waren dabei und beim Aufbauen und Schmücken beteiligt und konnten sich über 
die große Nachfrage freuen. Der Stand war ein voller Erfolg, mit seinen Einnahmen kön-
nen die Kosten des nächsten Jugendaustausches gedeckt werden. Eine nette Episode 
am Rande: Zwei französische Berufstaucher, die gerade bei der Verlegung von Rohren 
für die Eneregieversorgung des Seegut-Komplexes tätig waren, haben den mit franzö-
sischen Wimpeln und Tricoloren geschmückte Stand nach der Arbeit entdeckt und ihn 
gleich besucht. Am meisten überrascht waren sie aber, als sie von einem der Verkäufer 
in perfektem Französisch angesprochen und nach ihren Wünschen gefragt wurden. 
(Die betreffende Person war 
zufällig Bernd Kuntze-Fechner, 
unser gemeindlicher Partner-
schaftsreferent, der, wie jeder 
weiß, fließend französisch 
spricht.)
Die Vorstandschaft bedankt 
sich an dieser Stelle noch ein-
mal sehr herzlich bei allen, 
die zu diesem erfolgreichen 
Ergebnis beigetragen haben, 
namentlich auch bei Peter 
Blümer, der dem Verein immer 
wieder hilfreich zur Seite steht.
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Liste der Vereine von Bad Wiessee

Aktive Wiesseer e.V.
Claudia Zill, 
www.marktplatz-badwiessee.de
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Bad Wiessee
Rita Windfelder, 
www.awo-kreisverband-miesbach.de
Aueralmverein e.V.
Andreas Guillon, 
www.aueralmverein.de
August 1328 e.V.
Peter Stork
Berghütte Evangelische Jugend Bad Wiessee e.V.
Eckard Arzberger
BRK Bereitschaft Bad Wiessee
Ansprechpartner: Thomas Kühn, 
Bereitschaften - Kreisverband Miesbach
Der Chor am Tegernsee e.V.
Elenita von der Nahmer, 
www.der-chor-am-tegernsee.de
Feuerwehrverein e.V.
Florian Rixner, 
www.ffw-bad-wiessee.de
Fischerverein Bad Wiessee e.V.
Jörg Säckel, 
www.fischerverein-badwiessee.de
Förderverein Schneesport im Tegernseer Tal e.V.
Andreas Holm, 
www.christa-kinshofer-skizentrum.de
Förderverein Wasserrettung Bad Wiessee e.V.
Hans Mielke, 
www.badwiessee.wasserwacht.de
Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee 
Korbinian Herzinger, 
www.ffw-bad-wiessee.de
Freunde und Förderer der Grundschule Bad 
Wiessee e.V.
Dr. Tim Uschkereit, 
www.gs-badwiessee.de
Freunde und Förderer des Jodschwefelbades e.V.
Birgit Trinkl

Heimat- und Volktrachtenverein e.V.
Georg Erlacher, 
www.trachtenverein-bad-wiessee.de
Jugendrotkreuz Bad Wiessee
Ansprechpartnerin: Veronika Wagner, 
Jugendrotkreuz - Kreisverband Miesbach
Kur- und Verkehrsverein e.V.
Daniel Strillinger, 
www.kvv-badwiessee.de
Musikvereinigung Bad Wiessee e.V.
Korbinian Herzinger, 
www.blaskapelle-badwiessee.de
Partnerschaftsfreunde Bad Wiessee – Dourdan e.V.
Karin Servatius
Schützengesellschaft von 1879 Bad Wiessee e.V.
Eric Arnold, 
www.sg-bad-wiessee.bayern
Sir Edmund Hillary-Stiftung Deutschland
Ingrid Versen, 
www. Hillary-stiftung.de
Skiclub Bad Wiessee e.V.
Christian Haibel (2. Vorstand), 
www.sc-bad-wiessee.de
Spielmannszug Bad Wiessee e.V.
Andreas Betzinger
Tauchclub Tegernseer Tal e.V.
Andreas Schlatter
Tegernseer Golf-Club Bad Wiessee e.V.
Dr. Tobias Wiegand, 
www.tegernseer-golf-club.de
TSV Bad Wiessee e.V.
Martin Heilmann, 
www.tsv-badwiessee.de
Waldkraxler e.V.
Hannes Deininger, 
www.waldkraxler.de
Wasserwacht Bad Wiessee
Thomas Mielke, 
www.badwiessee.wasserwacht.de
Yacht-Club Bad Wiessee e.V.
Jörg Menzer, www.ycbw.de

Kirche

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St.-Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de,
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: Tel. 0174/7744952

Termine der katholischen Kirche

Regelmäßige Gottesdienste:
St. Anton	 Dienstag 	 19.00 Uhr / Samstag 18.00 Uhr
Maria Himmelfahrt	 Sonntag 	 09.30 Uhr
Rosenkranz:
Maria Himmelfahrt	 Donnerstag 	 18.30 Uhr

Samstag, 31.01.26		  Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
			   – Türkollekte für den Kerzenbedarf der Pfarrei –
18.00	 St. Anton	 AS	� Wortgottesdienst zu Lichtmess mit Erstkommunionkinder, 

Segnung der Kerzen, Lichterprozession und Blasiussegen
Dienstag, 03.02.26		�  Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und hl. Blasius, Bischof, 

Märtyrer
19.00	 St. Anton	 RH	 Heilige Messe mit Blasiussegen
Mittwoch, 04.02.26		�  Hl. Rabanus Maurus, Bischof
19.00	 St. Ägidius	 SF	 Heilige Messe
Donnerstag, 05.02.26		  Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin
18.30	 Maria H.		  Rosenkranz für den Frieden
Sonntag, 08.02.26		  5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.30	 Maria H.	 SF	 Pfarrgottesdienst - Heilige Messe
Dienstag, 10.02.26		  Hl. Scholastika, Jungfrau
19.00	 St. Anton	 SF	 Heilige Messe - Krankengottesdienst mit Krankensalbung
Mittwoch, 11.02.26		  Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
19.00	 St. Ägidius	 SF	 Heilige Messe
Donnerstag, 12.02.26
18.30	 Maria H.		  Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 14.02.26		�  Hl. Cyrill (Konstantin) und hl. Methodius, Glaubensboten, Patrone 

Europas
18.00	 St. Anton	 RH	 Heilige Messe
Sonntag, 15.02.26		  6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.30	 St. Ägidius	 SF	� Familiengottesdienst zum Faschingssonntag mit der Faschings-

garde Gmund. Alle dürfen verkleidet in die Kirche kommen. 
Musikalisch gestaltet vom Kinderchor St. Ägidius

Mittwoch, 18.02.26		  Aschermittwoch
18.00	 St. Anton	 RH	� Gottesdienst mit Aschenauflegung. Musikalische Gestaltung durch 

den Kirchenchor
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Familiengottesdienste im Pfarrverband

Sonntag, 15.02.26		�  6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09.30  St. Ägidius	 KR	� Familiengottesdienst zum Faschingssonntag mit der Faschings-

garde Gmund. Alle dürfen verkleidet in die Kirche kommen. 
Musikalisch gestaltet vom Kinderchor St. Ägidius

Krankensalbungsgottesdienst

Am 10. Februar um 19 Uhr feiern wir in der Kirche St. Anton, Bad Wiessee, für die Pfarrverbände 
Gmund–Bad Wiessee und Waakirchen– Schaftlach einen Krankensalbungsgottesdienst.
Die Krankensalbung ist ein Sakrament der Stärkung, des Trostes und der Nähe Gottes. Sie 
richtet sich an Menschen, die durch Krankheit, Schmerzen, seelische Belastungen oder das Alter 
besonders herausgefordert sind. Sie will Mut machen, Kraft schenken und darauf vertrauen 
lassen: Gott geht diesen Weg mit.
Herzliche Einladung an alle, für die dieses Sakrament eine Hilfe sein kann, sowie an Angehörige 
und weitere Mitfeiernde. Den Gottesdienst feiern mit uns Krankenseelsorger Diakon Horst Blüm 
und Pfarrer Stefan Fischbacher.

Türkollekten für die Kirchenmusik

Bei besonderer Musik während der Gottesdienste und Ölbergandachten sammeln wir im Anschluss 
an der Kirchentür für die Kosten der musikalischen Gestaltung.

Hauskommunion

Wenn Sie den Besuch mit Hauskommunion wünschen, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 
Gmund: 08022/7339 oder Bad Wiessee: 08022/968360. 

Termine zur Abgabe von Messintentionen!

Messintentionen für März müssen bis zum 18.02.26 gemeldet werden. 
Nur so sind Veröffentlichung und Erwähnung im Gottesdienst möglich! Eine kurzfristige 
Nachmeldung oder Erwähnung ist NICHT MÖGLICH. Wir danken für Ihr Verständnis!

Orgelunterricht

Unser Kirchenmusiker Peter Szeles bietet allen Interessenten im Rahmen der diözesanen 
Nachwuchsförderung Orgelunterricht an. Bei Interesse können Sie Péter Szeles unter sze-
les_peter007@yahoo.de kontaktieren.

Kirchgeld

Die Kirchenstiftungen im Pfarrverband bitten alle Pfarrangehörigen um die jährliche Gabe des 
Kirchgeldes von 1,50 €.
Während die Kirchensteuer für die Bedürfnisse des gesamten Bistums bestimmt ist, wird das 
Kirchgeld für die Ausgaben unserer Pfarrkirchen verwendet. Um den Betrag von 1,50 € jährlich 
werden alle Katholiken gebeten, die über 18 Jahre alt sind und ein eigenes Einkommen haben. 

Donnerstag, 19.02.26
18.30	 Maria H.		  Rosenkranz für den Frieden
Sonntag, 22.02.26		  1. FASTENSONNTAG
09.30	 Maria H.	 KH	 Pfarrgottesdienst - Heilige Messe
Dienstag, 24.02.26		  HL. MATTHIAS, Apostel
18.15	 St. Anton	 SF	 Kreuzweg
19.00	 St. Anton		  Heilige Messe
Donnerstag, 26.02.26
18.30	 Maria H.		  Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 27.02.26
18.00	 Maria H.	 RH	� Musikalische Andacht mit Organist Pierre Zevort aus Dourdon im 

Rahmen der Städtepartnerschaft

AN  DIESEM  WOCHENENDE! 
VOR  UND  NACH  DEN  GOTTESDIENSTEN  PFARRGEMEINDERATSWAHL

Samstag, 28.02.26
 18.00	St. Anton	 RH	 Heilige Messe
Sonntag, 01.03.26		  2. FASTENSONNTAG
09.30	 Maria H.	 KR	� Gottesdienst „mal anders“ mit anschließender Fastensuppe. 

Musikalisch gestaltet vom Gmunder Dreigsang

Die Kandidaten für den Pfarrgemeinderat werden im Februar Gottesdienstanzeiger vorgestellt.

Kurzbezeichnungen der Zelebranten

Sie sehen im Gottesdienstanzeiger hinter jedem Gottesdienst ein Kürzel mit dem der eingetra-
gene Pfarrer/Diakon/Gemeindereferentin für den entsprechenden Gottesdienst genannt wird.
SF = Pfarrer Stefan Fischbacher	 RH = Pfarrvikar Reiner Hertan
KH = Pfarrer i.R. Karl Hofherr	 EZ = Externer Zelebrant
PS = Diakon i.R. Peter Salamon 	 MB = Diakon i.R. Manfred Bauer
KR = Gemeinderef. Katrin Ritter	 AS = Gemeinderef. Alexandra Schießl
WGL = Wortgottesdienstleiterin

Ökumenische Gottesdienste in den Rehakliniken

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aushänge in den Kliniken. 
01.02.2026	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
		  10.30 Uhr 	 Medicalpark St. Hubertus 
15.02.2026	 9.00 Uhr	 Kirinus Klinik im Alpenpark
		  10.30 Uhr 	 Privatklinik am Kirschbaumhügel 
Telefonisch können Sie gerne Kontakt aufnehmen mit: 
Kath. Krankenpastoral, Diakon Horst Blüm
Klinik: 08026-393-4683, Mobil: 01511 2009884 hbluem@eomuc.de



50 51

Kirche

Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen Gottesdienstanzeiger 
und beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelungen!

Aktuelle Informationen entnehmen Sie auch gerne unserer Internetseite:
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-gmund-bad-wiessee

Alle, die noch in Ausbildung stehen oder ein geringes Einkommen haben sind davon befreit. Für 
einen freiwilligen höheren Betrag sind wir dankbar.
Bitte legen Sie Ihre Gabe in die ausliegenden Tüten für Kirchgeld und geben sie diese beim 
Gottesdienst, oder gelegentlich im Pfarrbüro ab.
Sie können den Betrag auch gerne auf nachfolgendes Konten einzahlen. Vielen Dank für Ihren 
Beitrag!
Raiffeisenbank Gmund: PV Gmund – Bad Wiessee IBAN: DE 87 7016 9383 0000 7432 32

Wie können Sie mitmachen?

Sagen Sie einem Mitglied des Pfarrgemeinderats oder des Pastoralteams, 
dass Sie mitmachen wollen. Fragen Sie, wie Sie sich anmelden können. 
Erzählen Sie anderen, dass sie auch mitmachen können. Als Mitglied des 
Pfarrgemeinderats sind Sie nicht allein. Sie sind Teil eines engagierten 
Teams vor Ort und eines überregionalen Netzwerks von Ehrenamtlichen. 
Man hilft sich gegenseitig und lernt voneinander. Außerdem sind da die 
erfahrenen Kolleginnen und Kollegen, die gerne mit Rat und Tat zur Seite 

stehen. Weitere Unterstützung gibt es auch durch den Diözesanrat.
Fragen Sie nach!	www.deine-pfarrgemeinde.de

Heiliges Theater – Der Ölberg in der Kirche St. Ägidius in Gmund

In der Pfarrkirche Gmund gibt es einen Ölberg, der in der Fastenzeit das Leiden Jesu am Ölberg 
szenisch darstellt. Gemalte Kulissen lassen realistisch den Ölberg erstehen. Seit Ende des 15. Jahr-
hunderts bis zum Beginn der Barockzeit sind diese Darstellungen im süddeutschen Raum üblich.
Das große Altarbild wird dann durch die bewegliche Szene am Ölberg ersetzt.
Termine für die Ölbergandachten:�
Sonntag, 22.02.26	 19.00	 St. Ägidius
Sonntag, 01.03.26	 19.00	 St. Ägidius
Sonntag, 08.03.26	 19.00	 St. Ägidius
Sonntag, 15.03.26	 19.00	 St. Ägidius
Sonntag, 22.03.26	 18.00	 St. Ägidius – Kinder-Ölbergandacht
Sonntag, 29.03.26	 19.00	 St. Ägidius
Gründonnerstag, 02.04.26	 20.30	 St. Ägidius

Fasching Gmund

Am Samstag, 07.02.26 findet von 15.00 – 17.00 Uhr der Zwergerlfasching (bis Alter 1. Klasse) im 
Neureuthersaal in Gmund statt. Wir freuen uns auf den Auftritt der Minigarde der Seegeister 
Gmund.

Öffnungszeiten 

	 Pfarrbüro – Gmund		  Pfarrbüro – Bad Wiessee
	 Dienstag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Montag	 9.00 – 12.00 Uhr
	 Freitag 	 9.00 – 12.00 Uhr	 Mittwoch	 9.00 – 12.00 Uhr

Kirche
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Wahlliste

zur Wahl der Pfarrgemeinderatsmitglieder für die Wahlperiode 2026-2030  
der katholischen Kirchengemeinde: Maria Himmelfahrt Bad Wiessee

Der Wahlausschuss hat aus den eingegangenen Wahlvorschlägen folgende Wahlliste zusammen-
gestellt, die hiermit veröffentlicht wird.
Anfang Februar erhalten Sie eine Wahlbenachrichtigung mit allen Einzelheiten. Sie können bis zu 
5 Stimmen vergeben. Am Wochenende 28.02. / 01.03. können sie in den Kirchen wählen, oder bis 
zum 25.02. online ihre Stimmen abgeben.
Vielen Dank, dass Sie an der Wahl teilnehmen.

Cornelia Aust, 
Mesnerin

Wilhelm Dörder, 
Notfallsanitäter

Jennifer Gegenfurtner, 
Rechtsanwaltsfachangestellte

Marianne Herzinger,
Vertriebsleiterin

Gertrud Stadler,
Krankenschwester

Cornelia Zimmermann,
Erzieherin

Kirche

Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Eis, Schnee und eine Riesengaudi

Der Sommer hat bei gutem Wetter mit einem reichen Angebot an Sport- und Outdoo-
raktivitäten eine Menge zu bieten. Zahlreich sind die Möglichkeiten, einem der vielen 
schönen Hobbys zu frönen. Früher, als die Ansprüche noch nicht so hoch waren, das 
Angebot an sportlicher Betätigung längst nicht so vielfältig ausfiel und wir uns noch 
keine Gedanken über eine „work-life-balance“ machten, war das alles anders. Zeit für 
Freizeit und ein dazugehöriges Hobby zu haben, war nicht allen vergönnt. Vor allem der 
Sommer bedeutete für viele Menschen auch viel Arbeit. Und so war es bei vielen vor 
allem der Winter, wenn nicht ganz so viel zu tun war, den man nutzen konnte, um einem 
Vergnügen auf Eis oder Schnee nachzugehen. 
Anfang des 20. Jahrhun-
derts wurde das Skifahren 
im Oberland bekannt und 
innerhalb weniger Jahr-
zehnte sehr populär. Adolf 
Furtwängler, der sich und 
seiner Familie bereits Ende 
des 19. Jahrhunderts ein 
Haus in Wiessee bauen 
ließ und stets bemüht war, 
dass seine Kinder sich bloß 
nicht der Stubenhockerei 
hingaben, sorgte nicht nur 
für das erste Segelboot am 
See, sondern auch die ers-
ten Skier, die er eigens von 
einem Freund aus Norwe-
gen schicken ließ. Und nicht 
nur das. Walter Furtwängler 
war der Erste, der 1912 vom 
Gipfel des Kilimandscharo 
mit Skiern abfuhr. Der 
dortige Furtwängler-Glet-
scher erinnert bis heute an 
diese große Tat. 

Doch zurück ins bayerische 
Oberland. Skifahren – für 
das sich anfänglich nur ein 
paar Gspinnerte begeis-
tern konnten – erfreute sich 
immer größerer Beliebt-
heit. Anfang 1900 gründe-

Damals und heuteKirche

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas

> Seit dem 1. September 2025 im Saal der Zeugen Jehovas in Miesbach <
Oskar-von-Miller-Str. 22, 83714 Miesbach, Telefon: 08022/9829780

Jeweils dienstags um 19 Uhr und samstags um 10 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

31.01. Für welche Freundschaft werde ich mich entscheiden?
07.02. „Eine besonders kostbare Perle“ - habe ich sie gefunden?
14.02. Das Leben so sehen, wie Gott es sieht 
21.02. Was gibt meinem Leben Sinn?
28.02. „Ein weises Herz bekommen“ - wie?
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serl stattfand. Sich mit 
dem Schlitten, später dann 
auch dem Bob, dem Zipfl
bob oder dem schlichten 
Orschbladl in die Tiefe zu 
stürzen, wurde ebenfalls zu 
einem großen Vergnügen. 
Populär wurde selbstver-
ständlich auch das nordi-
sche Langlaufen mit seinen 
zahlreichen Loipen über 
Kilometer hinweg.

In Bad Wiessee etablierte 
sich über einige Jahre hin-
weg sogar der Sport des 
H u n desch l it ten ren n ens 
mit Rennveranstaltungen, 
die der Wiesseer Helmut 
Knott mit großem Erfolg 
initiierte und damit für 
Furore sorgte.

Neben dem Spaß im Schnee 
waren die Verlockungen auf 
dem Eis nicht minder ver-
gnüglich. Der Wiesseer Eis-
platz an der Freihausstraße 
war für viele der Ort, wo 
man besonders schön den 
Winter verbrachte. Eislau-
fen, Eisstockschießen, Eis-
hockey – alle flitzten mehr 
oder weniger übers Eis und 
genossen die kalte Pracht. 
Eine ganz besonders ein-
drucksvolle Eisfläche bot 
sich immer mal wieder, 
wenn der Tegernsee in 
Gänze zufror. Ein höchst 
seltener Zustand für den 
es über längere Zeit rich-
tig zapfige Temperaturen 
brauchte, damit das Betre-

ten sich die Skivereine in Tegernsee und Rottach-Egern, der Skiclub Bad Wiessee folgte 
1922. Gleichzeitig entwickelte sich die Tradition verschiedener Rennen, die regelmäßig 
abgehalten wurden. In Bad Wiessee waren schließlich Bucherhang, Sonnenbichl und 
Prinzenruh über Jahre beliebte Hänge mit entsprechenden Liftanlagen, wo Genera-

tionen von Wiesseerinnen 
und Wiesseer das Skifahren 
erlernten. 

1952 machte der Bau der 
Wallbergbahn die Abfahrt 
vom höchsten der Tegern-
seer Berge möglich. Den 
Streckenrekord von 2.22,7 
Minuten erfuhr bereits im 
Jahr 1954 der legendäre 
österreichische Skifahrer 
Toni Sailer, auch genannt 
„Der schwarze Blitz von 
Kitz“, und hält ihn bis zum 
heutigen Tage.

„Ski und Rodel gut“ mit diesem Spruch war immer klar, dass es genug geschneit hatte 
für alle Art von Schneevergnügen. So kamen zur klassischen Skigaudi auch noch andere 
Vergnügen hinzu, wie das Skispringen, was vor allem auf der legendären Stögmeier-
Schanze in Finsterwald unweit vom heutigen Tegernseer Hof oder auch am Grea Was-
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ten der Eisfläche möglich war. Nicht selten kam es dabei aber leider auch zu tragischen 
Unglücken, wenn die Dicke des Eises falsch eingeschätzt wurde und jemand einbrach.
In den 50er Jahren machten die Furtwänglers hierbei wieder mal von sich Reden, als die 
drei Bubn mit dem Auto ihres Vaters Walter eine Art Skijöring auf dem See veranstalte-
ten und schließlich einkrachten. Den drei Sprösslingen passierte zum Glück nichts, das 
Auto versank und wurde in einer spektakulären Aktion in der Sendung „Wetten, dass …“ 
in den 80ern wieder geborgen. Ungefährlicher und den geplagten Eltern sicherlich auch 
lieber war da schon das Eissegeln, das die wilden Furtwänglers ebenfalls mit Leiden-
schaft betrieben – vorzugsweise in der Finner Bucht unterhalb des Franzosenwaldes. 

Wesentlich griabiger ging es 
bei den Eisstockschützen 
in alter Zeit zu. War der See 
nicht zugfroren, hatte man 
immer noch die Möglichkeit, 
auf einem der zahlreichen 
Weiher zu schießen. Vor 
allem zwischen den Jahren, 
also zwischen Weihnachten 
und Neujahr war Zeit für die-
ses Vergnügen, wenn es hieß: 
„Schiaßzeit is wias Weda 
mog, meistens am Stepha-
nitog“, der am 26. Dezember 
ist.
Die Zeiten haben sich geän-
dert. Bereits 1994 schrieb 
Hans Sollacher, dass sich 
der alpine Hochwinter wohl 
klammheimlich aus den 
Tälern davongemacht habe 
und der Schnee komme nicht 
mehr geschneit daher, son-
dern vielmehr aus Kanonen 
geschossen. Das leise Surren 
rund um den Sonnenbichl, 
wie wir es in unseren Tagen 
oft hören können, ist bester 

Beweis dafür. Winterliche Verhältnisse müssen heute oftmals künstlich hergestellt 
oder zumindest durch Technik verstärkt oder begünstigt werden.
Deshalb freuen wir uns doch darüber, wenn´s mal wieder richtig winterlich ist und wir die 
Vergnügungen der kalten Jahreszeit genießene dürfen.

Bachmairweg 23  |  83700 Rottach-Weißach
Tel. 0 80 22 / 57 24  |  Fax 0 80 22 / 58 88  |  www.meggendorfer.org
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Notdienste

Apotheken-Notdienst
Februar 2026
1.	 Spitzweg, Miesbach
2.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
3.	 Löwen, Waakirchen
4.	 Kur, Schliersee
5.	 Neue Hof, Bad Tölz
6.	 Marien, Gmund
7.	 Seemüller, Hausham
8.	 Sonnen, Hausham
9.	 Seemüller, Schliersee

10.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
11.	 Alte Stadt, Miesbach
12.	 Spitzweg, Miesbach
13.	 Kristall, Rottach-Egern
14.	 Kloster, Fischbachau
15.	 Kur, Schliersee
16.	 Seemüller, Hausham
17.	 Sonnen, Hausham
18.	 Marien, Gmund
19.	 Kristall, Rottach-Egern

20.	 Alte Hof, Bad Tölz
21.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
22.	 Kloster, Tegernsee
23.	 Center, Bad Tölz
24.	 Wallberg, Rottach-Egern
25.	 Alte Hof, Bad Tölz
26.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
27.	 Alte Stadt, Miesbach
28.	 Kristall, Rottach-Egern

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer schwerst-
kranken und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400
Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 
Bad Wiessee, Seestraße 8
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag 17:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Quirin Tegernsee, Seestr. 23, 
Kontakt: Tel. 08025/280660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee
WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die 
Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer von 
Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Informationen unter Tel. 
0151/55164840 oder wr.miesbach@gmail.com
24-Stunden Bereitschaftsdienst für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und der
Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
Tel. 08022/10116

Polizei 	 110 *
Feuerwehr 	 112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst 
nachts und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

Zahnarzt-Notdienst

Ab 2026 steht keine Übersicht 
der Zahnarzt-Notdienst-Praxen 
mehr zur Verfügung, damit die 
Daten stets aktuell sind.

Die jeweilige Notdienst-Praxis erfahren 
Sie hier:

www.notdienst-zahn.de
 
Notdienst-Hotline 
0180 590 80 08
Festnetzpreis 14 Ct./Min.; 
Mobilfunkpreise können davon abweichen



  
HAUPTSITZ MÜNCHEN

+49 (0)89 340 823 0
info@mrlodge.de       

Prinz-Ludwig-Str. 7
80333 München

FILIALE ROTTACH-EGERN

+ 49 (0)8022 981 31 0
tegernsee@mrlodge.de

Ulrich-Stöckl-Str. 11
83700 Rottach-Egern

IHR PARTNER FÜR MÖBLIERTE VERMIETUNG UND IMMOBILIENVERKAUF IN MÜNCHEN UND AM TEGERNSEE

ERFOLGREICHER IMMOBILIENVERKAUF
Referenzobjekte rund um den Tegernsee


